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CLUB -ANGELEGENHEITEN 
der februar-INFO in der bisherigen Form veröffentlicht . Alle Eintra­
gungen , wie Fahrzeugtypen und HHD. werden selbstvertändlich wie bis­
her weitergefUhrt . Daher erwarte ich auch , daß alle Änderungen dies­
bezüglich, sowie Adrcssenändcrunger. weiterhin an mich (Eckhard von 
Rönn-Haß 8770·0201) mit dem in jedem Abreißblock abgedruckten Formu­
lar geschickt werden. Dies ist allein schon deshalb erforderlich , damit 
jedes Mitglied seine INFO pünktlicr. erhält . Ferner bitte ich wieder­
holt darum , 1n der Rubrik ' Bemerkung' die Fahrzeugtypen anzugeben . Hier 
fehlen mir immer noch sehr viele Angaben. 
Da die im Abreißblock bisher vorgenommenen NaChtrüge zur Preisliste 
ebenfalls im allgemeinen recht umfangreich waren , haben wir beschlos­
sen , nur noch solche Preisänderungen in der bisherigen Form mitzutei­
len , die sich auf mehr als DM -.50 belaufen. Dadurch entfallen die 
vielen Eintragungen bei den Normteijen . Eine Neuauflage der Preisliste 
ist zum Erscheinungstermin der INFO 4/86 vorgesehen . 
Anbei noch ein Schnappschuß von der letzten Verw"lt-.ungsratssitzung 
om 23.11 . 85 abends zwischen 11 und 12 Uhr: der Verwaltungsrat beim Ein­
tüten , Adressie r en und Sortieren von ~'i55! Mahnungen . 
von links nach rechts: Horst Glaser , Lutz Sproesser (~ordy Ts cha p-Janke 

6{L.-L. 0 .c.. 

DORTMUND ____ --....... 

Von Norden: 
Über Lehr t e 
nach Se hnde. 

Von Süden: 
Ab Hlldesheim­
Dr i spenstedt 
"über die Dörfer ~ 

nach Se hnde 

4 (Stau) ••••• 

A 2 

Eckhard von Rönn-Hoß 
(1 . Vorsitzender) 

BERLlN 



CLUB - ANGELEGEN HEITEN 

Einladung zu r Mitgl iederve r sammlung 1986 m :llfIIl:lII Jol< II • . \! 

IHermit ergeht die offizielle EinladJng an alle l!itglieder des 
Heinkel-Club Deutschland e . V. zur Mitgliederversammlung 1986 . Si e 
findet s tatt sm Sonntag . den 13 . 04.1986 im Hotel ' Glückauf ' in 
3163 Sehnde , Peiner St r. 18 , sUd-östlic h von lIannover in der Zeit 
von 10 . 00 Uhr bis 17 . 00 Uhr . 
Schnde 1st gut zu err eichen rtlr Mitglieder aus allen Rich tungen , 
nämlich über den BAß-Knotenpunkt ~lam":>urg/Frankfurt/Dortmund/BcrHn . 

Der Bahnhof Sehnde ist von den größeren Bahnhöfen Hannover bzw . 
Hildeaheim auf einer Nebenstrec ke zu erreichen . 
Auf der letzten Mitg liederversammlung wurde beklagt , daß sie so 
süd lich war . Um dem abzuhelfen , hatte ich vorgeschlagen , die 

weit 
MV 86 

in der Gegend von Itannover a bzuhalten. Leider hat niemand bedacht , daß 
Mitte April die Hannover-Messe stat t findet . Daraus ergeben sich nun 
folgende Wermutstropfen. 
Starkes Verkehrsaufkommen. Zur angebenen Zeit sind keine Hote l zlmmer 
zu bekommen . Ferne r sind die Preise fUrs Essen der Messezeit onge­
n~"t . Trnt.7.(\p.n t>nff(' J r.h . claA nöplichf'\t vielp p.ljt.pli{'rl",r , auc'" mit 
Familie erscheinen . Der Saal bietet Platz fUr maximal 300 Personen , Es 
sind i nteressante Ein lagen zum Thema 'HEINKEL' geplant , 

Tagesordnung: 1 . Begr üßung durc h den 1 . Vor sitzenden 
2 . Beschlußfassung übe r die Tagesordnung 
3 . Geschäftsberichte 

a) Vorstand 
b) Verwa 1tungsrat 
mit Aussprache und Entlastungen 

4 . Kassenbericht 1985 und Ber icht der Kassenp r üfer nlit 
Aussprache und Entlastung 

5 , Anträge 
6 . Neuwahlen 

a) Techn i sche r Be rater 
b) Einkaufsleiter 
c) Schatzmeister 

. 7 , Verschiedenes 

Anfragen und Anträge zur Mitgliederversamm lung sind bis zum 05 . 04 . 1986 
an den 1 . Vorsi tzenden zu richten . Stimmberechtigt sind alle Mitgliede r 
ab 16 Jahren . Am Eingang zum Tagungslokal sollen sich die Mitglieder in 
die Anwesenheits lis te eintragen und ihre Stimmkarte abholen , Die Mit­
gliederversamml ung ist ohne RUcksicht auf die Zahl der erschienen Mit­
Klitd&l" besc:·,lui'lfdhig. 3&tzungsänclel'ungel1 ~önnen I;Lo l' .111 t ~ine,' 

Mehrheit von drei Vierteln der abgegebenen gültigen Stimmen besch l os ­
sen we rden . 

mi t herzlichen HEINKEL-Grüßen 

Heinkel-Club Deutschland e . V. 
Der Vorstand 
gez . ~ ,7, " 

L; ;;t (Jbrv- -!?(1vY1J 
-: - ! r 

Eckhard von Rönn-Haß 
I '-/':-:'~rv//C~'--, ' 

Ludwlg Sp r oesse;:'--- '-- JUrgerl' Kuhn 
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CLUB - ANGELEGENHEITEN 

Das nau e A- 2 - Rücklicht und sein Prüfzeichen 

Wer das Rücklicht gese hen hat weiß es schon lä nger, wer 

diese Info gelesen hat wei ß es spGteste ns je tzt. Das Ding 

ist zwar bau glei c h mi t dem Originalteil , hat aber wed er 

Wellen l inie no c h Prüfzelchen . Leider wird das auch vorerst 

50 bleiben . 

Die technischen Anfor de run gen, die an solche Di n ge gestellt 

werden ij ndern s i ch ni:imlich la ufen d . Se it 1960 hat sich da 

so ma n c h es ge tan. Die derzei t aktue llen Anforderungen er ­

fü ll t d as Rü ck lich t aber leider nl c ht . 

De r Grund dafü r lieg t in aer grnasätz l ichen Kon stru k t io n: 

Das beginnt damit, daß ein Ref l ektor b i sher nicht vorgese hen 

wurd e un d endet mit der heute nicht mehr akt uellen Ve r wendung 

von So ffitten lampen . Heimwerkerlös ungen wie das Auskleiden 

der Gummiunterlage mit Alu fol ie u . ~ . scheiden a u s Kurz­

sc h l uß gr ün den au s . 

Das soll aber nichL bedeuten, daO das Prob l em ni c ht lösb ar 

wäre . Was uns bisher einfiel ist alle r dings recht aufwendig . 

Falls jemand von Euch Kun ststofformenbau er oder We r kzeug­

mac her i s t oder I:.rfahrun g i n der He r stellun g von Kunststoff­

hOhlspiegeln hat oder gar eine Kombinatio n dieser Fähig­

keiten besitzt bitte ich ihn , Sich bei mir zu melden . 

Von gewissem Int e r esse für un s sind noch di e Erfahrun gen , 

die Ihr mit dem Rücklich t macht. 

Habt Ihr ir gen dwelC he Schwie ri gkeiten dam it ? 

Macht de r TÜ V Prob l eme? 

Ve r ä n de rt sich et was mit de r Zei t ? 

Für Fragen un~ Anreg un gen bi n ich imme r dankbar. 

Bitte meldet Euch gegebenenfalls bei mi r. 

~ it HEINKELichen Grüßen 

l.r . ~1~1:d/'./J,,4~ 
Ludwi g Sp r oesser (2 . Vors . ) 



LAGER-INFO 

_____ ~~Q~~ ______________ __ __ ~6~~~ __ _________________ ~~Q~~ ____ _ 
-iktüerr-------------------äktüelr-----------------;klüelr----
Li e b e Club - Mitgli e de r 

He ul e t!ab e ich so vie l zu sagen, daß ich ga rn icht wei ss wi e ic b de n 
Anfang f ind e n soll . 
Nun zuers t das erf r eu liche . Die Verka uCsak tion wa r e i n voller Erfolg , 
was uns alle s e h r freut . 

1::5 wu r d en v erkauf t:Rüc k lichter 360 S t c k. 
Spiegel 430 
Blinkel"sc halter 34 5 
Auspuf f z os _ac hw. 26 4 

'Ni e Ihr s eht , ne ganze Menge , und das Wic htigs te dab~ i iSl , daß wir 
~it diesem Erlös d en Kredit wi eder zurückbezahlt haben . 
V:enn C'vt lle. in Zukunft ~ t att findente Aktionen i mmer so ange nommen 
wer ti e n wi e di e s C', o1ann könn en wi r doch manches Te il ,wa s gerade feh l t, 
irgendwan n wieder nachfertigen lassen. 
gt was was ich nic ht v e rst ehe n kann is t, daß manche Ki"tglieder schein= 
bar noch nicht mitbe kommen haben , daß d~s 

-~~~:!!~_:!~!~k~2~~- se H 8 40k t uber in HgILBRONN 1st . 

Ich freue mic h imme r au f di e I nfo , auch wenn ich den I nhalt fast aUs= 
'N~ndib kcrnc , und ic h :!:l eIbs t einige s dllzu beitragen lßu ß , daß di e Club­
Info ~uc h l nformationen enthält . 
Für vi e le ist d e r Clu b ebe n i n er s ter Linie doc h nur Mittel zum Er: 
satz teil b e scha ffen . Aber g erade di e In f ormationen,d i e man du rch das 
Le s en der lnro e rh6lt , sind bzg l . der ~.T.Ver sofgung s ehr wichtig. 

Vi e le werden schon fe stge st e llt haben , daß das vo n un s verkaufte A/2 
RÜc!<.licht keine Pr ü f No . i m Glas e inge pr äg t hat , u nd wir hatten g e '" 
hOfft,daß wir sc ho n j ~ t~t hätt e n sagen können , daß d a s Rücklicht vom 
Lichttechnische n I n s titut bere its abgenommen is t , abe r durch d i e Fe i_ 
er tage dau ert e s doch noch etwas länger. 
Le st bi.tt e d en Beric ht von Ho r st Glas er,und di e Anm erku ng dazu von 
mir. 
Erklärung zu ver sc hiedene n Ersatzteilen : 
Zur Nerze ugtasche Best . No . 11.1 332 diese is t _~~~~ __ ~!~~~!~6_ 

~l!~~~!~~~e!! werden nur noch rep a r i ert , dh . j eder b ekommt wi eder d en 
e i genen zurück , und nicht einen b e sseren oder sc hlechteren von j e z 
mand Anderem. Der Grundpre is von DM 135 ,-bleibt , j e doch k ommen di e zu", 
sät zlich ~nfallen~en KOble n fü r ev tl . auszu wechselndeBolz~n und dglcb . 
hinzu . Wir we rden cii e ~e p . t; cit so :turz wi e nur müSlich ha lte n 80 ca . 
14 Tage insg S ür ::ot fä ll e haben wir aber immer fertige MI Lager . 

:§~ ~~~~6!~ !!!I5 ~ !: _~ ier.t e 05 auch nur noch Lm Austausc h , da die Neufe r ti: 
gu ng viel teurer würd e. Also immer die alt en Tei l e mit der Be st ellung 
mit sc h i cken . 
~~~~e_~l!~~~~~ ~ur da nn e inscnicken , wenn diese noc h zum sc hleifen u . 
zum h o ron e n sind . 
. \er a!!~_~'!EE!~~6~!~~~! !=~ hat , kann mir diese sc hicken, er be k omltlt per 
Stck . ~M 0 , 50 v e rgütet . 

bit te weiterle s en --
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TECHNI SCHE TIPS 

b) Dna abdunkeln ~ c r !nnenrl~che ( PIA s tl~ mit S ilberauflage) 
i st nö,q-lich . 

!'PTP. :J" !' et :'Iu:1kelgrau v on .o\u t o - K 
(handelsübliche ~ or ilhd oge zu r Au t olackauebeeeerung) 

!:.L.'r.eits8 ~~ 

K!Al'sichtfenster fü r Humnel'sc!'lild be leuch t ung herl\u s ziehen , 
~it ~ icht sei te au f wei che Unterlage legen . 

Un :E e ~e8al:lte .l,.uße nseite :Jn!Ji a -r klebe b'l n i l e~en . ~eide lHink ­
lichtfene ter und das ~ü ckstrahlerrenster einsch l i eßl i ~h de r 
Uekt r oklen,en abdec'i(en . (:tleb~t r eifen od . [net 'llaes e ) 

!>. ch t ung 
l,( it Vlp.'hstl'eife., t:l;;'I'li ch ~ t "l i ch t twf inne r e ~ t)i"'A'el farbe 
ko~~en . dA ~ie se "l i cht ~e8onder8 abriebfe s t ist . 

Ee i.!'! 1 . ~· ':'Iiih~a.np' h'luchdünn auftr !'.q-en un<1 dAnach e twq a ab-
1uns t en 'a:'HI~:J. . tit 2 . f~ ?r ühga :n,.. -i"'ckend A";Jrit zen. 

\ nrn e r kun~~a..!.!!! 

"I er noch S or ühd0genr este "01'] -'\uto üb r ift hA.t t kA,nn a uch dieae 
~ufbrA,uchen . ( mMul i c h s t dunkle r e ~arbt nne ) 

'l i t !leinkel - Gr üßen 

~ ~ ~~ ~ ~~~~~6 _~~~~!~~~ ~:~~5~~ 
I~'ie Ihr !lU S dem vorstehenden Ber ich t e r s ehen k ö nnt ,haben wi r 
festg e s t ellt , daß an ei n ig~n Rückli c htern di e Glü s er lose sind , 
unJ dd. f~ auch zT . die t: r o ms chicht ~; ehr dünn is t. S e td also s o gut, 
und verf ah rt so wi e e s :~err Glaser be sc hr i ebe n hat . 
Be i manchen ~ucklichtern si nd auch di e Kontukte ~wiBche n d em 
Bremslicht un d d e m Sc hlu ss lic h t s e h r eng beisamrnen , hierzu f ol: 
gend<!n Tip . 
Am be st. en d e n Auße r e n=Stoplichtkontak t etwas nach außen drÜCk e n , 
und dan n ~it e in er Pinze tt e e ine klei n e Plas tik s cheibe z wi sc hen 
die be id en Xo nt ak te s chiebe n . 
Üb r ige ns gi ebt "' s j etzt di e v ie r Befestigungsschr lluben auch in 
V. 2 A. 9s Ulo . 11 . ,81 4 d e r' .:Hc k , i' re is C;t o , 25 · 0 i e o5 e Schrauben ha: 

be n eiflen .. t wa s 6 r öße r en KOf, r,al s die no r mal e n . 
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Wi sst :h r :.!b rige n5 .{cho n , d:l.! .ölr i n: 

ein~ H~I~KBL-~LGE-ECr.E habe n? -----------------------
Hi e r ~ t e h~~ als Le ibg~ben v on J Unter Harr He ilbro nn 

x1 01/AO Kic k s l a r t e r . 1x102/A1 u . 1x103/A 2 

VOll', :1e-inkc l J..Club- Oeut sc hland x103/A 0 Schnittroll e r 

von Lud wig Kr eP. E<:,ilbronn ein l-'o liz e i - Roller- 1oj!:A 2 i m Or i g i oalzu s tand 

u nd e ine He inke l - Pe rl e . (Hi erfü r s uchen wi r 
n och e i nen 150/2 T) 

Also wenn Ih r ma l 
i n der Gege nd s e id . 
u nd Sehnsucht nac h 
einem Heinkel hab t , 
da nn ni cht s wie re i n 
ins Mu s eum, d enn da 
gi e bt e s s chon c i= 
nige s zu s ehen, u n d 
e i ne Ga ststät te is t 
au c h dSbe i 'L . Kre ß 

lIie r e i n Bi ld vom 
Club- I nfo- S t a nd auf 
der Veterama i m Okt. 
i n Manllheim. 
Im Bi l d vo n l . n.r. 
L. Kre ß , L. Sprösser 
u . ' .VorB . E .v. R~rin Ha( 

link s Sc hnit t- Ro ll er 
r ec h ts Polizei - Roll er 

Nächs te Vete r amas 
si e h e So nder s e it e. 
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CLUB -ANGELEGENHEITEN 

Axel Wohltmann 
Qu ellenweg 129 

Herrn Lu dwlg Kress 

Klingenberger Sfaße 90 

7100 Heilbronn-8äckingen 

2900 Oldenburg , den 29 .1 2 . 85 

Abschriften 1 . zur Ke nntnisnahme an den Vorstand 

2 . zur Veröffentlichung an die Info 

Sehr geehrter Herr Kress. 

Mit der letzten Lieferung vom 0 9 . 12 . 85 schickten Sie mir eine Auf­

stellung über erhaltene Dichtkappen und Mitnehmerringe und 

unterstellten mir im Anschreiben, daß ich " günstige und z . T. sonst 

nicht erhältliche relie H an Nich tmitglieder weitergeben wUrde . 

Dagegen muß ich mich wehren . Wie Sie vielleicht wissen , restauriere 

ic h komplette Roller und Motoren . Zur Zelt besitze ich 10 Ro l ler 

und ca . 18 Motoren, die ich n a t ürlic h f un ktio nsfähig haben möc h te . 

Dazu gehört das AusweChseln beschädigter Teile und dies sind nun 

einmal, wie Sie als Helnkel-Fahrer auch wissen sollten , besonders 

die Dichtkappe und der Mitnehmerring . Alle anderen Teile habe ich 

mir bisher sel bst besorgen - können . 

Die Ersatzteile , die ich verkaufe, habe ich in Listen a u fgeführt, 

die Ihnen sicher bekannt sind . In diesen Listen werden Sie keine 

Teile finden, die über de n Club bezogen wurden, denn ich kann nur 

Teile anbieten , die ich jederzeit und sofort erhalte und nicht erst 

nach 14 Tagen wie beim Club . 

Im Zusammenhang mit diesem Thema möchte ich folgendes noch ei nmal 

zur Diskussion stellen: Verkauf von Heinkel - Teilen a u ch an Nicht ­

mitglieaer, evtl . mit einem Aufschlag vo 10-15 % auf die " günstigen " 

Teile . Dies bitte aiD Punkt auf die Tagesordnun g der nächsten MV . 

Nichts für ungut, viele ~ rüß e und ein glückliches 1986 

~{ LJIJet l-- .'0-8'1 
P . 5 . Allen " Aktiven des Cl u b herzlichen Dank für ihre Arbeit. 

(Hervohebungen durch den Hrsg . ) 



TERtv1INE/TREFFEN 

tiImer 
Veteranen·1'eilemurkt 86 

und 
~erfahrzeuge­

Verkaufsausstellung 

Me.~segcl~nJe. D·79OO Ulm 
3. und 4. Mai 1986 

SALLBuRG oder das letzte 

HAbenteuer" dieser Welt . 

We r sowieso schon 'Camel' 

raucht und meilenweit ge ­

heinkelt ist , oder mit ei ­

ner 'f-',alboro ' im Mundwinkel 

die Pr~rie durchquert hat 

uno dsm a u ßeroem ' Paric-

Dekar ' zu langweilig 1st, 

der f~hrt zum ELEFANTEN ­

TR EFFEN . Do rt tr eff en sich 

d ie letzten Abenteur er . 

art : Salzbu r gring 

l ei t: 22123.Februar 1986 

Wenn noch jemand verrückt 

genug 1s t un d nicht all ei ne 

fahren will, der k ann bei 

mi r an ru Fen: 

Holger Hering 4400 . 0354 

Tel 0251/74652 

PS .: Hei nk el fahrer zieht 

Eu c h warm an , die ~äl t e 

greift den Darm an ! 

Bis bald . 

0finungszeiten 
Samsug.). Mai, 9 - 18 Uhr 
Sonmac. 4.M~i. 9 - 15 Uhr 

Rngebot-en 
wird ~lIes. w~s zum Mono p~ßI : 

N~u~, ~br.luchl ~ und Nchgefeniget' ErsJrz.eile, 
ntue und ~ntiqwn5Chc T«hnikli tt'r.ltur, 

Pflege- und Aunuttunpnl2leri;lI, Zubehör, Werkzeuge 
und vieles andere. 

Durcllgcllende Filmvorflihrung 
zur Geschicht e dC5 AUIQ' und MOlOrTad· ~. 

~IJI~ 
Auskunft: ~ ~ 

Renmpol'l s. 

H. l.eich! "'-Y ,p :..'> 
Griesbadgaue 26. D· 7900 UJm OY .1'# j- ,<>' 

Telefon (073 1) 24452 na,h 18 Uhr /o.1:):" ..).~ ""'"&' 
...... "---- ----- ---------------- --------/ v ,.)",· 

13 
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TERMINE / TREFFEN 

Vorabinform",tion 

Ihr sollt dll! e r sten sei n, denen vir unser neues Yorhllben vorstellen! 

wtr, dll, sind: Tho"'" MUller (Her .... usgeber 1!&.J: ,l 

I.othar Wolf (frUher l,lIgerlelter des lIeinkelelub" lind Initiator de, Yeteranen­
tre ffen s ' 78 in Harkthei denfeld) 

Das vorhaben: Wir verlInstalten erst""'l, 1986 und dann jährlich tum ,eIben Termin (1. loIochemmdf! 

Die Dauer: 

Der Ort: 

im Juni ein R&t Familienfest , desu:n Grobkon1;ept wir Ihnen hellte kUTt vor stellen IllÖchten . 

Je"ldlS von Freilll!! naChmittags bis Sonntag nllchmittllgs , es sei denn rronl eichnlllll 

1::0lllllt uns r.u IHUf! (1988) , dann verHtngern .. ir (ohne Hehrkosten 1 WII einen TagT 

B1L1. 1NGSItAlJSEtl liegt etv", 60 km sUdlleh des godllchten Zentrlt1lS Deutschlands , 1;" I,chen 

Haindreiect und Hltinviereck /tu! einern. Hoc:hp l /tleau . 

Die örtllchkeit'lo'ir verfUgen Uber e ine grolle Festhalle (kein Biertelt!) und ein IIngre n:r.endes Spor t­

gellInde mit gutem Rasen , dlls wir 111"1 l.eltplalt. nutten dUr!en . Beide PHlt t. e stehen 

wllhrend de r Treffenuge nllr llns :r.ur YerfUgung, liegen dicht 11'" Ort und trott.de," 

sePf!rllt . 

Familienfest? _Sicher "lind wir ni Cht die ein:r.igen , die siCh auf rlein .. agenu-ef'fen etwas MeM , oder 

ettlllS "nde r s oder einfach einmal W!lS neues vUn"lchel'l . IHr "ollen deshalb ein Treffen 

"lichen , dllll ",uch die BeiFahrerin begeistert und bei dem die rnirpse nicht nur ge­

l",n!J"e!lt "llF dem Platz herumstreifen und abends t " ar "Ichlafen SOllten , es aber vor 

tNch lIuF dem PI IIU nicht kÖnnt,n. 

Die r osten: -FUr den Fahrer und dall Flüu7,eug <1 5 .-, tur den Beifahrer 20 .- • rinder sind natUrli ch 

Frt'i! (Aber auch sie e rh ll lten i hr FrUhUUc k) 

_ .... er ' 86 bereits teilni""",t :r.ahlt in den veiteren Jahren jeveils 5 .- veniger FUr die 

die veranstaltUng . 

Der Ser vice: -Je hllch TerMin , 2 oder J" FrUhstUck an !ledeckten n-UhstUcklllischen . rein"orot in 

die !!and~ FrUhstUck . 

Unser f'est : 

_Gellelnsallle Mittagstische in vorbestellUln Lok/llen (Essenspreis ni Cht l ncl!) 

_SchlllflllÖglichkeit in der f'811thalle fUr die Zvei rlldfreunde , die nur mit dern. schlaF_ 

sack IInrei sen möchten. 
_WlInr end des gesaMten Treffens U1uft Hudk aus den ~er und 60er Jahr en . Hon-stop 

ode r 1111 t Nac htpau se ! 
_Chinesenrally t .. ischen tvei lIIarkanten Teilen de~ Treffen s all samstag ('rUhs . 

_auf Wunllch Hellen .. ir Hlr den t.iteralurtolusch einen Norlalllpapierkopierer in der 

Halle :tur YerfUgullg 111 
_die !:leinen und die neineren schlafen in eine .. gelllt!i n slimen schlafsaal ca . 150 .... eg 

VQnl rrach , der yon mei ner Frau beauf!licht19t .. i r d1 (aber nur wer vtUII) 

_eT-MlU"kt ist !!IÖglich , ebenso die Selbstda rstellung der MarkenClubs an seperaten 

TiSChen! 
_ Sa.,stagabend ist ein gemei n samer Tanz mit LHemusik geplan t in dessen verlauf 

kleine Ei n lagen von Tantll/llateuren vorgesehen slnd . Oder ist jelll/l.nd der Teil ­

nehme r 7,1.1 einem :r.Unftlgen Rock ~n Roll beNd t? 

0.11 es un ser aller ranlilienfest llerde n soll bin ich l!derl'.eit bereit Vorschläge. 
WlInsche und Ideen von Ihrer Seite in 1IIt!1ne Planungen eriliiioedehen . 

Senden Sie mir Ihre Mitteilungen, Lothar Wolf , Alte Schule , 8771 aHling!hausen 

P . S . Was halten Sie Yon eUle", llltlltOg Ube r alle Treffenteilnehmer und deren Fahr:teuge , sofern 
sie bei der Meldung ein Schvnrtlleiß photo und eInige Angabe n Mit einsandten?? Ich fände es 
im Hinblick lIuf eine splltere r ont"" ktaufnlJ,hllle der Teilnehmer sehr gut , denn o,E't erinnert 
man sich 7. ... tr noc:h I'Ins /Iuta, ntcht .. ehr aber an den H~lIIt!n des Gleichgesinnten . 



HEINKEL - TREFFEN 

AU5schre:~ung zum 

1 . 1nternatlonalen Heinkeltreffen der SCHWAOm -H EINKLER 
als Jahrestreffen des Heinkel - Cl ub Deutschland e . V. 

Ort: 
lei t: 

Meldegebühr: 
Leistun~en : 

Programm: 

An~elau ng : 

DF. trrSClIl.AND ...... 

Sporthalle in Rosenfeld - TÄ8INGEN (Zollernalbkreis) 
Vom 14 . 6 . bis 17 . 6 .1 986 , Anreise am 14 . 6 . ab ca 15 Uh r 
Campingmöglich~e lt en(Rasenplatz mit Sanitäreinr. 
in einer Sporthalle) si n d vorhanden . 
DM 20 ,- pro Person 
3 mal Übernachtung ~uf dem Zeltpla tz, je eine 
Teilnehmerplakette , illie Ak tivitäten außer 
Geschicklichkeitst u r ni er (ca 4 ,-). Für Verpflegun g 
muG jece r selbst sorgen. 
S8 14. Mnreise, ab ends gemü tliches Beisammensein, 

Lagerfeuer 
So 15 . Ersa tzt ellbörse , Geschicklichkeltsturnier , 

Nachmi ttags: Dias, Filme , evtl.V!deos 
AbendS : Kneipe , Grillen etc . 

Mo 16 . Ausfahrt 
Di 17 . Heim re ise 

Während oe r gesamten Zeit werden interessante 
Oeglei tpro gramme geboten . 

Martina Schwarzer , Raif feisenbank Sulgen 
GLZ 600 69 1 63 Kto .6 3 657 007 
(niL lesbarem A~seneer unter StichwDrt - Ja hr estreffen 86 -

B e schilder Un g:~ 
Sc hwing e mi t ~ 
Richtungspfeil 

15 



16 

HEINKEL - TREFFEN 

AN ALLE flElNKEL-FREUNVE ! 

am 01.05 . 86 (~am6tltg4) und 01.06.86 (.60ftJ1-tag41 .(.1'1 Bonn-lJu.i.6doJt6 
UI1lA.dell, 

8.W «u6 tI1l?tU.g e KlehUgke..i.teu 4.telt:t dM P1LOglta.mm beAUU 6ut, tllelc.l!u wiJL 
H!I1en lue/1J11U: nenl1en; 

~~!~~~g~L _~g~ _ ~!~Q~ : ~~ 
a.b 10 . 00 Uf/Jt. anhUnke1.11 
ab '2 . 30 WIlL EJtb_H~.lUuppe aU6 dVt Gu1.a.oc.I!-Kanone 

da.nach FaclL6 unpetn und QUM.ÜeJUtu66t.ldre 
ab 11.00 Will 8egJtü&mg dUlldr delI Sc.hiAnrlle/lll.lI cUUVI. VelLltn6.ta.UWlg , 

Hf!JIJUl Bez.iJtk.6volW tehenden Ge.ttllMd LolLtli, 40wie Pltwvett.te.ilung 
dUltcl! cUe. Wunkün.i.g.i/! Pe,.tAa 1 •. 
Va.Ila.ch gemiLtt.i.dw...6 BWrultnettJe.{,tI m.<..t $llLJ am Sp.i.eß. 

~q~~~9L_g~~_QI:Q~:~~ 
ab 09.30 Will. FltÜIL6tüc.h. 
ab 10.30 Ulilt S,teJm6a.llILt dUltclt 601111 m.a Empn'tt19 dWlclt den Biiltge..tmw.telt deA 

"SLacLt BallII . MuchUeßel1d BUttelI du Reg.tellUng4v.t.eA-tet, Ab4chluß 
Rilutlu6eJt (GM/lau) BwtdulutllA. VeJt.a.b6c1L(.(!.dun9 

V.i.e. Fa.h·'!.zeuge lü,il1l1en am Na.chtquM.ÜeIL gepalLlU: We!u{e.tt, D.i,e Po.t.i,zu tv.(Ad .i,tt 
ltegelmiiß.lgen ,\b~.tänden dM Ge1.iil1de k,m.tli.olt:i..Men. 

&<..tte Lu6.tma.tta.tze und SclLta6~ack n1i.tb-u'.ngen !! ! 
Ze.Ue ~i..nd ILÜ.lLt IIOIW.lCJldig, da die übvlIIaclLtwlg .01 uttem HilLL6 ~.ta:.t.t6i..nde..t , 

WWe/!.e libe-Vt!ta.hchungell beha.Uen tv.(A u.n6 VOlt. 

EIJ wätte .6chön, bu dem Tlte66en auch un.tge Kabi..nen - Fal!lt.ze.uge begltüßel1 zu Können. 

AU klune Au6toc/U..ltW1g bi...tten w.i.e jeden HWtke1.-FlLeul1(laM ~WteJL He..Una.t 
e.ine FtMche Bi..eJL und e,.in dazugehölLi..gu GiM 

mi...tzubWtgen. Di..e. M.i.tblLi..ng~e.l we/lde.n eben6a.lli zu Gun.4,ten du HWtkel-ctub 
veILIJ.tugeJLt. V.Lele.1t Dank .im VOlLaM . 

De/t. Ut1Ro~.tel!be.i..tJta.g 6Ü!t dM guamte Wochenende ( .Lltel . (ibelU1acMW1g, ElLb~el1.wppe , 
Sa.uu~el1 wld FItÜM.tÜCR J 

DM 7, --

Den Ul1ko~.tenbe.i,.tJta.9 b.u.ten wVt mit be,.Ui.egendem !.ibVUve.i...6Wlg.6.tJtägVt b.i6 zum 3 . 5. 1986 
zu übvuoei...!Jen. (SpMlutMe 8onn, K.to . -NlL.; 40 102444 , BLZ: 38050000 J 

Oe/!. RUI1Vt1.ö~ 6.e.i..eßt dem /lul1h.e.t-C.lub zu . Oie Zahlul1'.l .u..t gluch.6a.m Anmeldung. 
W.itt billen um lLege Be.tei...Ugung! ! ! ! 
Evtt. Rück6JUlgen be.al1.tl.ooJt-tet 1ltnen gVt.l1e 

Hrut.6 F.u.chVt. Tele.6on : 022816 11911 ab 18 . 00Ultlt 



HEINKEL - TREFFEN 

V.[e FaJlJLtILou.te zwn 1 BOI1 ~le/L-He..ttlke.e-T1te.n~en ,u.,:t oe.ltll. e..ül~ac.h : 

Fa.llIten S.<.e dü Au.toba.11I1 lü.dt.,tutlg BOY1J'l 

HU/'Ike.l-F/teunde a.uo dem Noltden und O<l_ten 6a.lvte'1 cUe AU-toba.lH1 Köln-SoM 
Ab6a.hlt.t Kobtenz, AMoa.lvtt HMd:tbVtg-Rö-ttgl?.J1 ( A 555 ) 

HUl'lke1.- FlLeu.nde al1.6 Silde.n und 1lIe.o.tel'1 6a.h't.en Richtung 60HI'I , vOl!. Bonn 
auo cU.e Autoba.hn, bü AM 6alVLt HMcLtbeJtg - Rö.ttgen . 

ZWJ! BU<lVt6,indeYl legen lwA Mdl une Suzze bu. 

Von dVL Au.66a.11ILt b,i,a zum TlI.eHpwl/U wVlden w-Vr. bMc.lU1.deJtH . D.i.e E1u:oVl.Ylung be­
.tILägt ca. . 500m . 

W.i!t wünochen a.Uen une gu.te AlVtwe .6Qw(.e oc.1!ÜYlU WUteJt . 

S).e wVtden übeJtJtttt:h.t <lein mit we.ldten lib2.ltJttU,c11ungen loJ.iJL Sü noch ÜbVtJUt6chel1. 

6~ cUe WeJtbegemun6cha.1t 

ge2. HaJtald P6a.n lwcll(Ul 

/""kC/ "?,0-/~ 
/ 

Hunke.l-Cf.ub-I.ld.gLi..ed NIt. 104 

17 
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FROM ABROAD 

Ubcrsetzung eines Briefes von Robert C. Walker (Australien) 

an Latnar Wolf 18 . 12 .85 

I c h schicke Dir meine Geschichte eines Zwischenfalls mit dem AuslaßvcllLLl 

während meines 4 Tage-Trips zur Nordküste (310 km jede Fahrt) 

~lein 4 Tagc-Trlp zu r Nordküste , 21-22-23-24-Juni-85 

"35-37-40 mph only" 

Ich startete Freilag um 12. 15 , das Wetler .... ar bedeckL. aber kejn Regen vorher­

gesagt , desha l b wollte ich so v ie le Me i, 1 en wie möglich auf de li Zähler br iogen I 

denn ich fuhr ja meine neuen Hcjnkel-Ri nge ein . 

Nachdem ich etva 30 Meilen hinte r mir halle, kam der Regen . ich ruhr nu n nur 

noch in Regengangsrt weiter, aber ich konn te meine Fahrt auf dem Pacific-High­

way fortset ze n. Ich war nun im rauesten Te i I der lli ghlands angekommen. wo es 

eine S-Kurve nach der anderen gibt . Als ich auen war . spendete i ch dem Motor 

eine wohlverdiente Pause . Nach e iner dreivierlel Stunde ging'sdnnn weiler. 

Nach etwa 20 ~leilen hörte ich ein lautes "BANG" und dazu ein schreckliches 

Kratzen . Sofo rt fiel die Moto rleistung ob . lch schaltete sofort in den Leer­

lauf . Sor genvoll schob Ich den Roller Ruf einen Rast platz. 

Als ich Zündung und Denzinhahn geschlossen hatte, dac hte i c h mir: Well , da s 

scheinen mir große Schwierigkeiten zu se in , alleine hier und keiner kann mir 

helfen. So et~as ist mir noch nie vo rgekommen und ich war alleine im windigen 

Rege nwe tte r ! (Anm . L.W. : Robert (ährt seit 19S8 Ileinkel!) 

Tch .... urlte . daß i c h nun den Motor zerlegen müßte , also holle ich meine große 

Pl asL.ikp l ane heraus , die ich in allen Fällen ver .... ende , in denen ma n kein Zelt 

ou(bauen kann . Ich befesti.gte sie mit einem kleinen Gestell und mit Hilfe der 

Lenkstange . Dann entfernte ich die ersten Karosserieteile und schraubte die 

Zündkerze he r au s . " l,.,'OWEE . . . ist wa s kaputt! ! " l c h leuc htete mi t der Lampe i.n 

den Brennraum . " . . ugh ! ! " , da waren Meta Ilteile auf dem Kolben . "Oh boy - Real 

trouble! !" 

Al s ich den Z,. J iJ\derkopf abnahm , um den Fehler zu s uc hen , fiel di e obere Hälf­

te des Auslassventil s in me i.ne linke Ha nd . " Me i n GotL ! 1 , abl asted valve ! " 

Wer trägt schon ein VentU mi t sich herum ? Tch nicht . Aber warte - habe ich 

das alte Ventil wiede r uufge r ä umt, da s i c h im Urlaub i m Mai da bei hatte? Ich 

dachte . . ich könnte .. und nach einer anstrengenden Suche fand ich , " wonderbar" , 

ein Auslaßventil. Me in Glück ! 

Ich begann es sofort einz uba uen , abe r i c h hatte kein Werkzeug, um die Fede r n zu 

s pannen, die Venti .l keile nmllten ja noch rein . Doc h ein Stein und mein "Schrau u­

stockgriff" ließen e s klappen . 



FROtv1 ABROAD 

l\n schließend unterzog i_c h dLC r estlichen Teile einer gründlichen Sichtkontrolle . 

es schien sonst a ll es okay . Der Kolben sllh völli.g verschunden aus , aber nicht 

ze r brochen - von obcn hetrachtet! (~i('hc wei l er unte n ) 

Al s i ch den ßcnzinhahn wi eue r öffn"te Lnd die 7iindung belä LigLe , fand der 

Motor sein Leben wieder . Es war ein her rl iche r Sound, besonders für mi.ch ! Ich 

packte die res LI i ehen Sac hen zusammen und begann die Fahrt fo rl zuseLzen - seehr 

langsam - in Erwartung weite re r Schwierigkeiten. Aber keine kamen . Eineinvier­

tel Stunden ha l le i ch nun ver loren , und das firn kurzesten Tag im Jahr (21 .Juni !) 

Ich fuhr nun PT SL ei. nmal li-ingere ZeiL /lur 3S mph , s pÜl er 37 mph . Lediglich 

eine ge hörige Po rUon Kompression fehlt e mir. ~1illle r\<"ei1e konnLe ich wieder 

bi s zu 43 mph fohrell - ohne Sc h .... ierigkei t en . 

I c h .... ar noch 30 Meilen von der nächsten Stadt e ntfernt , wo ich um 5 . 45 h ankam. 

Nach einer St ä rkung aus meinem Vor r at ging i c h die nä c hsten 96 Meilen an . JA ! 

Es regnet immer noch und me i_l1 c Handsc huhe schei nen das Wasser z u sauf en . Ich 

er r eiche Crescent Ilead um 9 . 30 h abends , .... 0 mic h meine Eltern e r wur t cn . Ich 

gla ube , i c h bin nun de r nasses te , kälteste "red head" an der Kiiste. 

Am nächsten Tag kontrollierte lch noch e inma l dns Werk zeug . Verdammt , i c h habe 

den großen, met r ischen Schraube nschl.ii ssel au s dem Origina l .... erkzcug verloren ! ! 

Nac h zwei Tagen herrlichen So nnensche in s trat ich die Riickrejse an, d ie ohn e 

Probleme verlief. 

Zuhause baute ich a ll e TeUe aus, um d i e BcschiidLgun gen sauber z u beheben . Bei 

diese r Arbeit bemerkte ich , daß die Venti lfiih rung des abgerissenen Ventil s 

s ich völlig lose i m Kopf bewegen ließ . Beim Umdrehen des Ko pfes fi e l s i e 

a l l eL ne heraus! ! ! 

Al s ich dann schließlich de n Kolben unt.crsuchtc, war mein e Überr:tschung per­

fekt . Die Führung des KoJbenbolzens war l;ibgcb r ochcn , durch den hefligcn Schlag, 

de n der Kolben erhalten hatte . Es war also ei nc Fra ge de r Zeit, wan n der Ko J ben 

dann a uch völlig gebrochen wä r e ; und ich bin mit dem Ding noch 3 14 Mellen 

sefahren ! 

Nun, dies ist meine Ceschlc htc , Lo thar , und a ll es ist wahr. Du wirst es sehen, 

.... enn i c h Dir dic Bilder schi cke . Soba ld der Fjlm entw ickelt i s t! 

Nachdem ich a] l es erneut ausgetauscht haltc, konnte ich nun wieder gu t fuhren! 

Yours Robert 

(Übe r s etz t von LothaI' Wolf) 

19 
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REGIONAL - CLUBS 

HEILBRON N: Nic ht vt:!rgessen ! Wir tr effe n u ns im!!)er am letzten 

Frei~ag im Monat im " Gas thau s Holz~u rm " dlerek t beim Lager 

(evtl . Hinweis a n der Tür zum La ger beach t en) . 

Da wir bei den zw ei nüchsten S tammti sc he n einige Ausfahr t e n 

plan en wolien w~re es sChün , we nn auch e ini ge Hei nkel-Fahrer 

der umliegenden Region al- Clu bs Zu un s kämen dami t wir die 

jeweiligen Termine etwas kordinieren kÜnnen . 

Am letzten (Kar - )Freitag im April kön n te ma n bei hoffentlich 

sc hön em We: ter eine kl ein e Na chmi tta gsau sfah rt mac h en . 

Bei genügender Na c hfra ge w ~ rd e ic h wieder T- Shirts C1S , - ) un d 

Sweat - ShirtsD6.-) mit Auf druck , i n seh r gut e r Tl'1 ge ma - Qualität 

machen lasse n . Euer Lu dwlg Kress 

Hi e r ein Bild von de r ve r g nü g t en S tammt isc h rund~ im Holzwurm . 

ROLLER & KLE IN WAGEN liefert bei Ein~en dung et nes~ 

10 .- O~ - Schecks die neue Son de rausgab e HEINKEl . 
rips und Adressen, Historie un d ,ec hn ik a u f 76 Sei t en im 

üblichen Rolle r & Klei nwa ge n - Sti l , nur ohne die üblic hen 

Kl einanz eigen . Kunstd r uckpapier mit Ösenh ef tung z um 

Samme l n - im Umschlag geliefert . 

Bes t ell en Sie bei KO l lEN. & K LI~JNWI\G J: N 
Thumas Muller 
Il rcdka1l1p H9 

[).1000 H:uuburg SS 



REGIONAL-CLUBS 

HAMBURG und Umqebuna: Z w a n g l o s e s  T r e f f e n  d e r  H e i n k e l - F a h r e r  

zum H l ö n s c h n a c k  an jeden) 1 . F r e i t a q  i m  Monat i n  d e r  

" H e e t ~ ~ h ä n k e " ,  G r i n d e l a l l e e  1 8 ,  2 Hambury 13 ( S ü c e n d e  d e r  G r i r l d e l -  

a l i e e ,  g e g e n ü b e r  aem 'Logo" )  a b  19 .30  Uhr .  

M U N C H N E R  HEINKLER: Am 4 . A u g u s t  l 3 d 5  h a b e n  s i c h  d i e  Münchne r  

und 'Rund h e r u m " - H e i n k l e r  z u  e i n e r  v b l l i g  f r e i w i l l i g e n  I n t e r e s -  

s e n g e m e i n a c h e f t  zusamrnengefunaen .  B e i  f o l g e n d e n  T r e f f e n  s i n d  

ü b e r  20 H e i n k l e r  zusammengekommen und wir s u c h e n  w e i t e r e  

I n t e r e s s e n t e n  a u s  B a y e r n .  Da wir u n s e r e  A k t i v i t B t e n  n i c h t  b e i  

e i nem O r e i m o n e t i g e n  S t a m m t i s c h  enden l a s s e n  w o l l e n  f r a g e n  w i r ,  

w e l c h e  I n t e r e s s e n g e m e i n s c h a r t ,  C l u b  e t c .  L u s t  h ä t t e  f ü r  d a s  

J a h r  1986  e i n  T r e f f e n  m i t  d e n  b e y e r i s c h e n  H e i n k l e r n  zu 

o r g a n i s i e r e n .  K a r l h e i n z  S c h u l z e  8000x1076  

N#HE LUDWIGSBURG: An jedem 2 . F r e i t a q  i m  Monat f i n d e t  e i n  

H e i n k e l i a t e n - S t a m m t i s c h  i n  d e r  ' " S c h u b a r t s t u b e "  a u f  dem Hohen- 

a s p e r g  b e i  L u d w i g s b u r g  s t a t t .  

( F a l l s  d i e s e r  H i n w e i s  i n  e i n e r  d e r  n g c h s t e n  INFOS f e h l e n  a o l l t e  

s e i  a n g e m e r k t ,  C B R  L u o u i g  S p r o e s s e r  m i n d e s t e n s  b i s  zum Enae  d e s  

J a h r h u n d e r t s  an  jedem 2 . F r e i t a g  i m  Monat i n  d e r  S c h u b a r t s t u b e  

b e i  e i n i g e n  G l e e  W e i z e n b i e r  a u f  Euch w a r t e t . )  

DORPWND: D i e  H e i n k e l - T r a m p s  Dortmund p r t i s e n t i e r e n  s i c h  w i e d e r  

m i t  e i nem e i g e n e n  I n f o - S t a n d  a u f  d e r  A u s s t e l l u n g  MOTORRhDER 8 6  

(12 . -15 .3 . )  i n  d e r  W e s t f a l e n h a l l e  i n  Dor tmund.  M e h r e r e  t l e i n k e l -  

Ro l l e r  we rden  a u s g e s t e l l t .  Der  am w e i t e s t e n  m i t  e i n e m  H e i n k e l  

a n g e r e i s t e  e e a u c h e r  g e w i n n t  e i n e n  Helm. J e d e r ,  d e r  m i t  dem 

R o l l e r  a n r e i s t  bekommt d e n  a b g e b i l d e t e n ,  d r e i f a r b i g e n  

A u P k l e b e r ( l l Z x 4 1  m m )  J ü i g e n  P U t z s c h  4600x0007  

Achtungj 
Vor Arbeiten an d. elektr.  Anlage immer 

Massekabel d. Batterie abklemmen 
(Kurzschlu~gpteht l )  

Viertaktmator-Kraltstofl tanken! 1 



REISEBERICHT 

Rollertreffen am Großglockner Lutz Sprneeeer 

Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 50-jährigen Bestehen der 

Großglockner - Hcchalpenstraße veranstaltete Dr.Kloppmann 
(priv. Ziinapp-Balla-Museum) vom 2.- 4.8.85 zusammen mit dem 
Verkehrsamt Bruck an der Glocknerstraße nahe Zell am See / Best- 
ereich ein 3cllertreffen.Höhepunkt sollte ein Rollerooreo auf 

der Glocknerstraße sein. 
Da ich ohnehin zu dieser Zeit nur 50 km entfernt mit meiner 
Familhe Ilrlnuh machte was klar,daß ich dabei sein würde. 
:\leo wurde der ?oller,ganz entgegen meinen sonstigen Prin- 
zip;on.anl einOn Yiinger geladen und das ganze ans Familien- 

fuhruerk inuehhngt. 
Der Roller war aerade frisch Uberholt,hatte ein frischlackiertes 
Blechkleid u n i  einen neu aufgebauten Motor erhalten.Dieaer 
völlir: uneinicefahrene Mntor,er hatte beim Start gerade 80 150 km 
drauf,beiinruhi~te mich denn auch ein wenig.Nun ja,wer langeam 
fährt.... . 
So nackte ich also am Freitagmorgen mein Gepäckfaß mit meinen 
und 9einer fünfjährigen Tochter Ute Habseligkeiten und rollte 
gemächlich Richtung Bruok.Start im Regen,Fahrt bsi Sonnenschein, 

Ankunft im Regen. 
Noch während den Anmeldeformalitäten hörte ich von draußen 
ein rvohlhekanntes Ger~usch;unverkennbar Heinkel.Ludwig Kreas 
und GUn+her Pt i i ch  waren angekommen,auf eigener Achse von zu- 
)." i.is. . ! G ?  i',i&hcrs i'amilie im ,Auto mitgefahren war freute Ute 
h~S01iLers.viei1 aeine Tochter Sabine nur wenig älter ist.Die 
b ~ i d e h  verschwnnden aum dem Spielplatz.Da8 Wetter war inewi- 
scnen Pufgerissen und nach dem Zeltaufba erbrachten wir einen + 
herrlichen Nachmtttag und Abend.So nach und nach kamen immer 

mehr ?ollerfahrer an und es wurde ein recht gemischter Haufen. 

Am näohsten MorEen hatten sich die Wolken vollends verzogen 
und ea erstrahlte das.was die Oesterreioher "Kaiserwetter" 
nennen.Da der ilollercorso nicht auf die Passh6he sondern nur 
bis zur Mautstation auf lächerliche 1145 m fuhren sollte be- 
schlossen wir,das Wetter auszunutzen und auf die Passhöhe eu 
fahren.1Ttn wollte (~lUcklicherweise)mit Sabine spielen und 
so fuhren sechs Heinkel und eine Bella zum Sturm auf den 
Großglockner.Bei der Mautstation -das befahren der Straße 
kostet satte 200 Alpendollar- waren wir noch alle beisammen. 

22 
Ein Heinkel aus Klave,der mit zwei Personen besetzt war.tat 
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aich recht mchwer uiid kroch im ersten Gang Bergan.1ch versuchte 
hinter ihm zu bleiben,bis mein vrllig uneingefahrener Motor 
der Meinung war,bei dieser Temperatur keine Leistung mehr 
bringen zu wcllen.Mit siedendem Benzintank und total .über- 
hitztem Motor aber ohne Klemmer wartete loh am Straßenrand 
auf AbMfhlung.Nach einiger Zeit konnte ich auch weiterfahren, 
langsam aber bergauf.Zum guten GlUck war einer der nächsten 
Parkplätze mit einem Brunnen ausgastattet.1ch schaltete zumin- 
dest beim Beneintank vorubergehend auf VerdampferkUhlun~.Das 
kuhle Quellwasser tat Wunder.Nach so etwa 50 handvoll Wasser 
konnte ich mit erstarktem Mctorund geöffneter Luftfilterklppe 
meinen Weg meist im 4. Gang fortsetzpn.1m Bewußtseln,als letzter 
anzukommen,erreichte ich als vorläufigen Höhepunkt das "Fusche?' 
Törl" auf'2428 m.Dort erfuhr ich allerdings,daß ein hanoveraner 
Ilochnichtmitglie+wie die Bella noch fehlten.Während wir 
eo warteten fuhr eine neumodische BMW neben unsere Rollen. 
Ihr Fahrer entpuppte sich als Heinkelist ,;$alter Block. 

Er berichtete,er habe soeben einen hancveraner Heinkel- 

roller mit thermischen Problemen aber ohne Kerzenschlüssel 
wieder flottgemacht.kuree Zeit später sahen wir ihn dann auch 
erstaunlich flott den Fase heraufkammen.Aiif die Bella wartrten 
wir so lange,bis wir annahmen,sie habe wohl aufgegeben und 
umgedreht. 
Da die offiziellen Feierlichkeite? auf der "Franz-Josephs-Höhe" 
(2369 m)28 km weiter stattfinden sollten fuhren wir schließlich 
weiter.Die '!Franc-Jbsephs-Höhe" war natürlich von der Gendar- 
merie gesperrt.Die Behauptung,wir würden dort bei der Oldtimer- 
ausatellune erwartet,wirkte und wir durften passieren.30 gelangten 
wir wohl als die einzigen Fahrzeuge ohne Sonderausweis auf 
die "Frank-Josephs-Höhe" und stellten unsere Roller neben 
einige noch ältere Autos. 
Der Landeshauptmann (das ist wirklich sein Titel) sprach sal- 
bungsvolle Worte Über Piohiergeiat und Weinverfälschun~.die 
Musik spielte feierlich und außer dem Fußvolk nahm niemand 
Notis von den sechs Heinkelrollern. 
Da am Nachmittag die Roller auf dem Marktplatz in Bruck aus- 
gestellt werden sollten fuhren wir schließlich wieder zurück. 
Nach einigen Kilometern kam uns mit charakteristischem Räng- 
dmg-däng die Balla entgegen,die trotz ,Fahrtwindkühlung doch noch 
den Aufstieg gesohafft hatte.3ie fuhr wexter Richtung "Franz- 

Josephs-Höhel',wir Richtung Bruck. 
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Am "Fusch~t Trrl" teilte sich unsere Gruppe.Zaei fuhren dirtkt 
ina Ta1,wir anderen machten noch einen Abstecher zur ">;delweiß- 

spitzeN,mit 2571. der h6chste Punkt der Großglcckneratraeae. 
tetder hat mich bivher keines der dort uemachtan Photo8 erreicht. 

Auf der Xüokfahrt vollends nach Bruck sahen wir mal wieder dsn 
llanovaraner am Straßenrand stehen.Er winkte uns weiter und so 
Iirhrcn wir nach Bruck auf den Marktplatz. 
Dort zeigte sich denn.daß die angekündig.ten 17 Fabrikate doch 
etwas hoch gegriffen waren.Die Ausstellung wurde dominiert 
von Heinkels und Rellas sowie einigen meist newcdischen 
Vespen.:!ie anderen wie Achilles,Gcg~o,Maicoletta und Maiccmc- 
bil gi ngen,zumindest fiir des Publikum,unter.Da das eigentliohe 
Fest erst am nächsten Tag stattfinden sollte verlief sich die 
Ausstellung bald wieder und auoh wir fuhren zurück zum Camping- 
platz. 
Dort trafen wir einen völlig. erschöpften Heinkelisten aus 
Ranover.Er war wohl doch etwas voreilig gewesen,als er Une 
vorbeiwinkte,hatte seinen Roller doch nicht wieder in Gang 
gebracht und ihn somit die letzten 10 km!!) geschcben.Mit 
lockerer VontilführunR verstandigte er den ADA0;bis hanover 
wollte er dann doch nicht schieben. 
r n  Abend war das Nebenzimmer irn Keller eines örtlichen Reetau- 
rants mit Rollerfahrern Uberfiillt und es wurde wieder recht 
gemUtlich.Während wir SC dasaßen und Bennin redeten begann 
im Freien etwas,das mit der Bezeichnung "Regen" nur unvcll- 
ständig beschrieben wäre.Eine unberrtätigte Uberlieferung sagt, 
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naß v o r der letz ten derartigen meteorologischen Erscheinung 

e i n t?:ewisser Herr Noah mit der Anktlgung einer geeigne ten 
Su rv ival-ßehausung beauftragt wo rden sei n soll . Der Versuch , 

eins Ende dps Unwetters im trockenen Wi rtshauake lle r abzuwarten 
erwies sich mange ls Endes als untauglich . So verfrachtete ich denn 

meine i n z wischen völlig Ubermüdete Tochter ins Zelt und es 

wurde e ine Nacht,die ich wcrh l nie vergessen werde!Der Wind 

drückte nen RegA n durch die Zel tbahn und was das bedeutet ,wenn 

auch n och ein fünf jäh riges Ki nd im Zelt ist , lst wohl unschwer 

v or s te llbar . ~:rst am Morgen brachte uns e ine warme Dusche und 

nie aus dem Gepäckfaß gezauberten Kleider .wieder ins TJo t . 

Das Weltunter~an~swetter ve rbesserte si c h zum Nieselregen,der 

nogar. manchmal Paus e machte . So trafen wir uns denn alle wieder 

auf dem ~~rktplßtz u nd als de r Corso gege n 10 Tl hr startete 

hlinzelte so~ar ~ie Sonne wiede r manchmal durch die Wolken . 

Knapp 60 Roller fuhren durch eine herrliche Landschaft. uno 

err egten den Unwillen manche s Autofahrers , da nun mal der lan~ ­

samste das Tempo des Corsos besti rnmt . Leirler ~ab es auch 11nter 

den Rollerfahrern einige Unverbess erliche dle d en Corao ü ber­

holten , um ja die ersten auf dem Parkplatz bei der ~,1Autst a+'1 on 

zu se i n . Dort feierte d i e Presse, die den ;o rso schon mi t Autos 

begleitet hatte , noch eine Photographierorgie . 

Im nahe gelegenen Cafe fanden noch einige Ben ? i n- u nd andere 

Gespräche statt . So endete das Glocknertreffen bei inzwischen 

wieder schönem Wetter. Die Zelte waren zumei st schon vor dem 

Corso abgebrochen worden , soda ß wir nur n och das Gepäck aurl~den une 

uns voneinander verabschiedeten . Höhepunkt des Tr e ffen s war zwar 

_ zumindest für mich - nicht der Co rs o sondern die Fahrt über 

den Paß gewesen . Allee in Allem war es trotz den Laune n des 

Wetters ein schönes Treffen . an das ich Fernp zuriickrlenke . 

25 



26 

TECHNISCHE TIPS 

Der Zylinderkopf Horst Glaser 

Sicherlich eine der wichtigsten Leistungseinheit des 4-Takters. 
Be i vielen vermurksten Zylinderköpfen kam bei mir Zweifel 

auf , ob das auch alle He inkel iäten wissen . ileshalb auch dieser 
Beitrag. 
In der le t z ten Info 4/85 Se ite 21 (3) wurde bereits von 
Eckhard von Rönn-Haß das Abdichten behandelt . 
Hie r möchte ich rein technisch einige Ergänzungen, speziell 
zum Zylinderko pf . anfügen . 

1 . Dicbtungsflächen 
Vor Montage des Zyllnde r kopfes sind alle Dichtflächen auf ein­
wandfreien Zustand zu prüfen : 

Ventilsitze - wurden beide Ventile eingeläppt ? 

Kopfdichtfläche 

Stehbolzenaugen 

2 . Montage 

- Ist die Dicbtfläche eben ? 
Im Kerzenbereich kann die Dichtfläche 
eingesunken sein . 
Auf Glasplatte Schmirgelleinen 220 
und darauf abziehen/ od . abdrehen. 

- alle 4 Dichtflächen müssen eben und 
glatt sein , sonst mit Zapfensenker 
8 , 5 x 18 nachsenken . 

Wenn nun die Montage gem. Montageanleitung durchgefUhrt und 
be sonders die Ziffern Seite 11 (3) zu Bild 7/4 und Seite 12 ( 7) 
beachtet werden, reicht sogar der Sicherungalack und der Zy­
linder iet dicht . 
Für A 0 Anleitung : Se ite 9 besonders Ziffer 3 zu Bild 7/4 

u . Se ite 16 bes . Ziffer 6 zu Bild 25/4 
Anmerkung : Sicherungslack vurde nicht zum Abdichten a ufgetragen, 
sondern zur Sicherung der 11uttern gegen Lockerung . 
I ch persönlich verwende Schraubensicherungs mittel von LOP . 
Warum? Ja Freunde habt Ihr das vergessen? 
~OO bis 500 km Einfahrbetrieb setzt sich die neue FuB-
und Kopfdichtung auf Grund der Hitzeeinwirkung . Bei einer 
Nachkontrolle zeigt mir eine festgeklebte Nutter imme r noch die 
3 m/kg an , obwohl hier nur etwa 2 m/kg tatsächli ch vorhanden 
sind . Bei löslichen Sicherungamitteln z . B. LOP drehe ich erst 
eine 1/ 4 Umdrehung auf und ziehe wieder auf 3 m/kg an und das 
Gewinde bleibt dicht . 
Also Freunde , das Nachziehen auf 3 m/kg nicht vergessen ! 

" Ach da gibt ea ja a uch Heinkelfahrer die haben nur das Bord­
werkzeug" . Auch nicht schlimm und vor allem keine Ausrede . 
Hier hilft ein Erfahrungswert : 

Bei zwei neuen Dichtungen und 200 bis 500 km Fahrstrecke 
alle 4 Muttern ca . 1/5 Umdrehung nachziehen. 

Wems jetzt noch eine Kopfdichtung durchschlägt, der hat hier 
meine Ausführunge n nicht beachtet . 
Oder gehört er etwa zu den Personenkreis nach (3) ????? !!!! 



TECHNISCHE TIPS 

3 . Die Spezialisten 

Unter uns Heinkelfahrern gibt es eine ganze Anzahl von 
Spezialisten die haben den alten Heinkel schon längst über­
listet . (die Beweise sehe ich ständig) 
Der Herr Professor Heinkel hat doch nach deren fvleinung die 
komischen Unterlegscheiben aUB Weicheisen 8 . 5 x 17 x 2 und 
die plangedrehten Muttern mit breiter Anlauffläche und der 
blöden Schlüsselweite (SW) von 14 mm verwe nde t. Heute haben 
wir doch Automatenware mit SW 13 und so schöne Chrom- od. 
V2A Blechunterlegscheiben ... . ............... •.. " .••.•.•••• 

H alt Freunde hier beginnt der Murks 

Zwei Beispiele : 
a) Beispiel nach Heinkelvorschrift 

IU t der Weiche1senscheibe 8 , 5 x 17 x 2 und der plangedrehten 
Mutter M 8 SW 14 erreichen wir einen Anzug von 3 m/ks und mit 
einer guten Selbsthemmung . 
Auf dem Zuganker liegt nach Abzug der Reibunß ( ~) 

Fz = ca. 2 .1 00 kg 
Diese Kraft wird durch die Fläche der Mutter über die 2 mm 
starke U- Scheibe auf das Zugankerauge übertragen 

A = ca . 100 mm2 

Es entsteht ein Druck vom 
FD = ca . 21 kg/mm2 

Eine Sicherheitsreserve ist noch vorhanden . 

b) Beispiel nach Heinkomurksius 
Bei Verwendung von U- Scheibe verchromt 8 , 5 xl? x 1, 5 und der 
Mutter ·mit schmaler Ringflä che M8 SW 13 verzinkt. 
Auf dem Zuganker liegt nach Abzug der Reibung (~) 

Fz = ca . 2 . 500 kg 
Diese Kraft wird durch die Fläche (Ringkreis) der Mutter M 8 
SW 13 über die dünnere U- Scheibe 8,5 x 17 x 1,5 auf das Zy­
linderkopfauge übert r,agen 

A = ca. 65 mm2 

Es entsteht ein Druck von 
FD = ca. 38 kg/mm2 

Die Elastizitätsgrenze wird überschritten ! 
Durch die geringere Reibkraft der Mutter auf der U- Sche ibe 
liegt nun tatsächlich eine höhere Zugkraft auf den Zugankern. 
( entspricht ca . 4 bis 5 m/kg ) 

" Das ganze noch gut eingeölt und Ihr schafft es den 
Zuganker abzureißen . Euer G1Uck bei Verwendung eine r 
Billigmutter , diese Uberdreht nur". 

Die Huttern kann ich nun verkleben wie ich will , der Ko p.f 
gibt nach , wird locker , Kopfdichtung geht durch, evt, spingen 
die Stößel heraus U5W . -- Motorschaden - -

2J 
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4 . Anzugs .... erte 

Wenn .... ir schon einmal bei den Anzugswerten s ind . 
Da gibt es Heinkelisten die wollen tatsächlich die 3 m/kg 
auch auf die M 6 Spannscbrauben der Kipphebelböcke und am 
AuslaßkrUmmer erzielen . 
Erfolg : Kipphebelböcke gebr ochen und abgerissene Auslaß­
krUmmerstehbolzen. 
Dabei sind diese Schrauben nur "handfest " anzuziehen. Also 
nicht mit dem ganzen Arm ziehen oder drücken . 
Handfest heißt : Nur mit der Kraft im Handgelenk . 
Wer das Gefühl nicht besitzt zieht mit 0 , 8 bis 1 m/kg an . 
Und noch ein wichtiger Hinweis: Nur Schrauben und Muttern 
der Güteklasse 8.8 , besser noch 10 . 9 verwenden ! 
5 . Schlußbemerkung 

Wenn Sie nach diesem Beitrag Fehler am Heinkel vermuten, BO 
ist ja noch Zeit zur Behebung . Haben Sie schon entsprechende 
Erfahrungen gemacht , so schreiben Sie bitte an den Club . 

Ein 

ERSTER OESTERREICHISCHER KLEINWAGEN CLUB 
Poetfach 25 . A- 1210 Wien. ÖSTERREICH 

Liebe Heinkel - Cl ubmitglieder, 

In unserem Cl ub haben wir glück­

licherweise auch einige He inKel 

un d Trojan-Kacinen, die in Ös terreich se hr sel t en sind . Wie 

wir seitens des KARO Club Österreich erfahren haben , könne 

man sich betreffs der Ersatztei ie vertraue nsvoll an Sie wen­

den . [s dient ja unserem gemeins amen Interesse , wenn die 

Heinkels und Trojans di e Ös terrel =hische Vete ran enszene bele­

ben uno nicht manyeis oringerd ben ö tiGter [rsat7teile in den 

Garagen v ~ rstaub en. 

Um9~~Ehrt , sollte eines Ihrer Mitglieder auch im 8esi tze von 

Kleinwagen stehen , wie z. 8 . Steyr-Pucio 500 Oder Fiat Topolino 

etc ., so sind wir natürlich gerne bereit Ihnen weiterzuhelfen. 

gez . Hannes G. Unterberger, Präsident 
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WIE ZERSTÖRE ICH MEIN NEUES A2-RÜCKLICHT 7 

( Techn i sc her Tip zu r Montage dEsselben) 

Viele de r der ehemals wertvollen Original - Rücklichter verloren 

deshalb an Wert, weil die Befestigungsschrauben zu stark ange ­

zo ge n wu rden . Die Kunsts t offgeh~use bekamen Risse und so langsam 

bröselte eine Ecke nach der anderen ab . 

Damit solches Mißgeschick nicht die Freude an einem nagelneu 

nachgefe rt ig t en Exemplar mi nder e sei hier f o lgende Empfehlung 

gegebe n ~ Die Befestigungsschrauben nur " fingerfest " anziehen -

wen n ein Knistern zu hören ist war es mit Sicherheit sChon 

Handfest . Der bastelnde Helnkelfahrer demo nstriert seine Kraft 

ohnehin an anderer Stelle - nämlich beim leicht - l~ssigen Lösen 

der Hin t erachsmutter Oder der Raamuttern . 

Noch ein techniocher Tip zur Zylinderkopfdichtung : 

Bekanntlich kommt es leicht vor, daß der Brennsteg der Zyli nder­
kopfdichtun~ vom Brennraum zum St oßs tangenkanal durchbläst , was 

man daran merkt , daß Auspuffgss bzw . unverbranntes Gemisch aus 
der Entlüftung kommt und der Mo t or nicht mehr zieht oder stehen ­
bleibt . Wenn dann aus diesem oder einern anderen Grund der Zylin­
derkopf herunter muß , schräFe ich ihn hinter dem s t oßs t a ngenkanal 

mit de r Feile ~: nz leicht an , bevor ich ihn wieder aufsetze -
~erade s ~ viel , da ß die Drehrie fen ver s chwinden . Dadurch wird die 

Dichtung sm Brennsteg stärker ar;gedriickt und hält dem Verbren­
nun ... t=:druck ",tand , wÄhrend sie hinter dem sto:"Rtangenkanal , wo sie 

wenip.er stark angedrückt wird, nur ohne Uberdruck ge gen 01 abzu­
dichten hat und dies auch ke nn . Und nicht vergessen , nach 500 km 
dle Zylinderkopfmuttern nachzuziehen ! 

Her?l Lche Bastlergrur~e von 

Gert Dieter Hohen öcker-Liede, Alardu R6P~. 10 , 2000 Hamburg 20 , Nr . 45 
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Rol lende Knautschzonen 

HEINKEL-Fahrer s ind , wie alle Ubrlge n Zwelradf ahre r, r ollende 
Knaut schzonen . Dio s 1st ein we sentlicher Unterschied zum ange­
gurteten Autofahrer , der zudem noch von vie l verformbaram Blech 
umgeben 1s t. Aber ein HEINKEL hat doch viel Blech und ist auch 
noch solide gebaut! ',Ver so denkt, unterl1 egt einem gewalt1 gen 
Irrtum. Dah6I" sollten wir uns so verhal t en, daß Unfälle möglichst 
vermieden worde n. 
ine macht ma n das? 'Nichtig ist, das unser HEINKEL immer techniscb 
1n Or dnung ist . Dazu gehören anständige Reifenj ich selbst be vor­
zu ge Met zeler. Richtiger Luftdruck, wobei beim HEINl<EL zu beachtm 
1st , daß der Va-derrel fen viel weni ge r Luft h aben muß als derHlnter­
r a dreifen . -Narum? Nun des meiste Gewicht ist hinten! Also im Hand­
buch nac~sehen! S el bstvers t ändlich mUs s e n Lenklager , Te legsbel, 
Stoßdtimp fer und Federbein( e) 1 n Ordnu ng setn . 

Bremsen : Da ß die einwandfrei fun ktioniere n mUssen , 1st ja selbst­
verständlich. Sie mUssen sich leicht (gleichbedeutend mit ge fUhI ­
voll!) bedienen lassen. Vor allem die Vorderradbre mse . Ich brauche 
nu r bei einem Zwe irad sm Vorderbremshebel zu ziehen: Dann wei ß ich 
me istens 'Ras damit los ist . 

Bei d er ~ar tung rter Bremse muß unbedingt auf die ri c hti g e Einbaulage 
des 3remsnockens Besch t et werden . Die BowdenzUge soll te man beil e1 ten 
wegschmei.!len . Spätes t ens dann, wen n si e anfangen sc hwergängiS zu 
werden . Da geht vielzuv1.el Kraft verloren . Ölen hilft me i stens nichts. 

':Vio brom:;t mnn? Illan soll te e s au f einem leeren Platz tatsMchllch Uben . 
HOffentlich weiß jeder , daß das Vorderrad beim Bremsen einiges ver­
trägt s ol ange nicht gelenkt "'erden muß. Die Vordärradbramse ist die 
wich ti gste Bremse. geim HEINKEL i s t zu bed enken, daß das Heck sehr 
schwer is-t. Daher i st es se hr schwieri g ein bIoeIderendes , quergehendes 
rUn terrad zu stabilisieren . Al s o beide Brems en gefUhlvol l bedienen, 
oh ne daB es zum Blockie~en kommt. J e trockener und griffige r di e Fahr­
bahn , desto. ene rgischer kann gebrems t werd en. Daraus folgert , daß bei 
Nässe entspr echend l angsame r gef ahren werd en muß . \Ver e i nen V1:!e r takt­
HEINKEL fährt, kAnn noch den Motor zum Bremsen her anzi eh e n . Gas zu 
und so spät als mög l i ch auskuppeln . Das geht aber nur wenn sich der 
Gasschieber leiCht schli e ßen l äßt und der Leerlauf ni cht zu schnell 
eingeregelt iS' t . 

Und denn muß man als Zwei radfahrer noch e inen spe ziell ge s chörrten 
Blich für die Feh rb almbe s chaffenheit e ntwickeln . Am Rand sind die 
Meisten S t raßen nicht ganz eben od er dort liegt r einer Sand . Daß 
StraBenmark:ierun e n und Zebrastrei fen rut::;cbig sind , wet ß wohl jede r. 
Auf etwas ganz Gemeines mu ß man i mmer mehr achten! Es wird wohl erst 
b esser , wenn 1 Lite r Diesel mal DM 5,-- kostet. Wenn man die Käse ­
g l ocke (Verzeihung: Integralhelm) geschlossen h at , ist Diesel schwer 
zu orte n . Wenn ich auf sonst trockener Fahrbahn dunkle Streif'e n sehe, 
tue 1 ch so a l s sei es Diesel und fahre ent s prechend . Ist di e S traße 
nal1 oder feucht , i s t Di e sel noch schwieriger auszumachen. Das schlimme 
darnn 1st , daß Infol ge der Fliehkraft Diesel vornehmlich i n Kurve n 
zu fi nd e n i s t. 

Daß eine Hauptstraße kein Freifahrtschein ist weiß auch jeder und 
auch daß Einfahrt e n aller Art zu erhöhter Vorsicht Anlaß geben . 

Man mache sich keine Ubertriebene Hoffnun g , d aß das eingeschaltete 
Fahrltcht am Tage immer ric hti g wahr genommen wird . Dah er wenn immer 
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es mögllob 1 s t: Bllokkontekt mit anderen Verkehrste ilnehmern suohen! 
Kommt kein Bllckkontakt zustande 1st höchste Vors icht geboten. L~ber 
aur die Vorfahrt verzichten . Wo man auch aufpassen muß: ]!s fährt nicht 
jeder immer dor thin wo er bl i n kt. Hat einer z . B. den reohten Blinker 
ges9tzt und nähert siob schnell einer Kreuzung, kann man s icher s efn, 
da ß er ge r adeaus fährt . Ich will nicht die endern verteufeln. Wir sind 
alle Menschen und machen alle Fehler. Damit mUs s en wir rechnen . 

Ja und we nn e. dann doch mal brenzlig wird? Dann hilft vor allem: 
Solaoge der HEINKEL noch geradeaus fährt bremsen und wieder bre~en! 
Wohl dem, der es ge Ubt bett! Wenn da9 Tempo stark gedrossel t 1 st , kann 
man e vtl . di e Br emsen l öse n und versuchen da9 Hind e rni s zu umfahren, 
wenn es die Ubrige Verkehrs lage zulä ßt. Oder anstatt ~ront81 in ein 
Hindernis zu rauschen versuchen den ROller querzulegen , oder 
se itlich nanzulehnen" Und ja ni oht versuche n mit den FUßen au~ die 
Straße zu kommen , wenn der Roller ru t scht! Das s tabile Alutrittp r ett 
gibt ntcht nach! 

Einen HEINKEL zu fahren i st e in schöne s Hobby . Ich will es auch 
ni e mandem vermiese n. Nur , in einer s til len S tunde muß man sich 
ab und zu vor ,Au gen :rühre n, daß ein Zwei r ad gener.ell bei Unf äll en 
bena chtei li gt i s t. Es ist nicht zwe Ckmäßig di e s zu i gnorieren . 
Bald kommt der Frühling und die HEINKEL , die eingemottet waren rollen 
auch wie der . Gute FBhrt!_ () 

fUt.."",- "I )/«-If 5500 . 0672 

ROLLER - STORY 

Trotz Unfoll : positi ve Erfahrungen 

Nachdem im l etzten Info von fast zerstörten Roller n und Knien die 

Rede war, möchte auch ich mein Erlebnis berichten. Vor einiger Zeit 
fuhr mir ein Pkw-Fahrer i n die Seite , der aus einer Nebenstraße kam 
und mich Ubersehen hatte . Dabei wurden Schutz.schild und Koffer ein­
.vedriickt , und der Spiegel ring kr>putt . Dem Fahrer tat das sehr 
leid , und er war entsetzt , als ich ihm von der Ersatzteillage und 
den Preisen erzähl te . Aber dann sah ich bei ih m i m Auto Farbeimer 
und fragte ihn , ob er Lackierer sai , wa s er bejahte . Wir einigten 
uns dann ohne Polizei und Vel~icherun~ darauf , da ß er den Rol l e r 
in Ordnun~ bringe n würde , und ein paar Tage später konnt e ich ih n 
fachmännisch aU Rgebeult , ~eRpachtelt und lackiert abholen . 
Vor all em aber : Mir war bis auf ein paar leichte Hau tabschUr fun gen 
nicht~ piRRlert . Mit einem Mot orrad hätte ich mi r bei einem solchen 
Unfall minde~ten~ d86 Schienbein (cbrOchen ! 

Allzei.t sichere l"'ahrt wiinscht ~.f)wth. 2000 . 0045 
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HEl NKEL - GESPANN 

61lf'l wurde 
unser Gesp 

amtliCh ! 

gingen wir 
dem 13 · 

Freitag , t . -
Am . Hand standesarn . 

Jifflfte~ ",ie~e~ 
HEINKEL-ROUER_ 
HOCHZEITEN Hand 111 Heidelberger 5 Z1u5 munter 

hin zum . ur Qem 0 
Mit dem Pfarr e r a orte hinunter .· 

.• , Hochzeitst 

REISE 

Heinkel_ Hochzeiten 
(auS" He " Om laufenden Bond . lnk el - Nach' 

rJCht e n 1960) 

Suche Hei nkelfahrer - Selbstfahrer, 

die Lust und Zeit haben für ca . 

5 Uoc hen irgendwann zwischen 

Ap ril und Au gus t nach Frank­

reich, Sp anien, Portugal, Ma rok­

kO, Alge ri e n, I talien und die 

Sc hweiz (ca 8000 km) zu f ahren . 

lch wür de ge rne mit Zel t l os­

ziehen und in Küs tennä he 

"h einkeln ~ , bin aber durchau s 

f le xi bel . 

Ich bin na türlich auch rü r Ti~s u nD ~nre~ Jngen da n kbar . Inte r es­

sent en sc hr ei b en bitte an : Christof Lause, HOhleerstraße 6 

32 in 1;230 Wesel .O Bd9 



HEINKEL - OLDIES 

Hier is t die aktuelle Liste der 101 AQ Fahrer . 

Beachtlich niedri g ist die Nummer 1 auf d er Liste 

wenn man weiß, daß der erste Helnk el rcll e r die Rahmen ­

nummer 111101 hatt e . Die Nummer 1 wi:ir e also 

d~r 50.Heinkelroller Oberhaupt! 

101 AO - REG l STER 

Nr. Fahrgestellnr . Motornummer PLZ Mi tgledsnr . 

1 . 111150 400057 3392 . 1167 

2 . 111889 400 804 7500.0 542 

3 . 111 9 15 40079' 7889 . 1012 

4 . 11)096 6 1111.011.5 

5 . 113391 402330 cl766 . o566 

6 . 113536 402518 1000 . 0021 

7 . 114144 403041 3017 . 0001 

B. 114 960 8 023.0467 

9 . 115200 40 11022 5100 .01 82 

1 c • 11 6258 4o~216 7940 . 0187 

11. 116344 40 5 271 7210 .u 8 33 

12 . 117268 2250 . 0952 

13. 117457 40636 9 7 929 .031 9 

14 . 117 500 404337 2900 . 05 8 4 

1 5 . 11? 50 3 406 1174 DK -14 56 . 0726 

Imme r mehr kristallisiert sich herau s , daß die Gesamts tü ck ­

zahl bei ca.6500 Ein heiten gelegen haben muß. 

Wei t ere 101 AO Besitzer bitte ich , mir ihre Rahmennummer bzw . 

Mo t ornumm er mitzuteilen . Weiter würde ic h gerne wissen , wleche 

speziellen Teile benötigt werden . Vielleicht läßt sieh , ~hnl ich 

wie für die Perle- Fahrer , eine ~leinserlenfertigung realisieren . 

Schr eibt mir also welche Teile Euch am Herzen liege n. Aus eigen er 

Er fahrung denke ich da z . 8 . an Auspuff , Chromfelgen, Stoßdämpfer 

und den Gummibalg der Vorderradgabel . 

Mi t Heinkelgruß 
$AOo- oA 82. 
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HEINKEL-PERLE 

Liebe PERLE-Freundinnen, liebe PERLE-Freunde, 

nun 1s t also mal wieder e i n recht erfolgreiches "PERLE-Jahr" 
abgelaufen, und eines hat sich ganz klar erwiesen: PERLE-Fane 
geben niemals auf! Unsere PERLE, die Zierde des Helnkel-Clube, 
Ball nicht nur welterleben, sondern künftig besser und schöner 
erstrahlen denn je. 
Damit wir dieses Ziel erreichen, opfere ich eine Wenge Zei t im 
Kleinkrieg mit allerlei Widrigkeiten. Glücklicherweise kann ich 
mittlerweile auf die tatkräftige Unter stützung weiterer PERLE­
Freunde re chnen. Besonders möchte ich mich bei unseren Vorstands­
mitgliedern bedanken, die inzwiechen sehr viel Verständnis für 
unsere Nöte zeigen. Die Spitze nimmt hier unser -Lagermensco-
Lud.ig Kress ein, der zwar 1m Verborgene?&rbeitet, dessen aktive 
Mithilfe zur Lösung unserer Probleme aber nicht zu unterschätzen ist. 

Soweit mein ftWort zum Jahreswechsel", und nun zur Sache: 

Was ist erreicht worden? Was iet geplant? Wer kann uns helfen? 

Zunächst unser größter Sieg: wir haben die BowdenzUge der PERLE 
herstellen lassenl Umseitig findet Ihr den Brief, den bereits 
alle Vorbesteller bekommen haben. ~ine Bemerkung sel mir hierzu 
noch gestattet : Deutscbe Yarkenqualität zu e~nstigen Preisen! 

Die Gummimanschette zwischen Kettenkasten und Getriebe konnten 
wir lelde~ nicht herstellen lassen, aber wir haben einen passenden 
Ersatz gefunden: die Manschette der Kardanwelle eines BUW~Modells. 
Wer keine Lust hat, im BWW-Sortlment zu 8chnUffeln, bestellt beim 
Club (Zusatz BMW erforderlich). 

Mangele Beteiligung muSte die Aktion Dichtungssätze leider sterben; 
wer sich hlerfUr noch interessiert, kann mich aber anschreiben, 
damit unsere Liste länger wird. Vielleicht klappt es doch noch. 

Der Stopfen am Kettenkssten, Sorgenkind aller PERLE-Fahrer, wurde 
dank unseree Ludwigs inzwischen neu in UDser Programm aufgenommen, 
außerdem der Gummi unter der Lampe. Weiterhin bemühen wir uns, 
künftig alle Kugellager, Dlchtrlnge und Schrauben anzubieten. 
Achtet bitte auf die Zusätze zu der Ersatzteilliste . 



HEINKEL - PERLE 

Bestimmt habe ich wieder etliche Neuigkeiten aus dem Lager ver­
gessen, aber schließlich lesen ja alle die Ersatztel111ste 

immer ganz genau. Oder? 

Das Thema Ersatzteile interessiert Euch? Dachte leb's mir doch! 
Mit RUckslcht auf dle(GerUchten zufolge)auch noch vorhandenen 
Roller- und Kabinen-Fans möchte ich aber darauf verzichten, die 
ganze Info allelne zu schreiben und mir noch ein biSchen Stoft 
aufheben. Wir arbeiten weiter an der Lösung an~tebender Probleme, 
und wer hierzu noch Ideen hat, der rute mich einfach an oder 

schreibe ein Kärtchen. 

Nur eines noch: PERLE-Fans blühen offensichtlich am-liebsten 1m 
verborgenen. Bitte gebt Euch trotzdem zu erkennen, indem Ihr 
dafür sorgt, daS Euer Name in der Nltgll ederllete mit ·Pe" ge­
kennzeichnet ist. Danb kann icb Eucb im Falle einer BlitZaktion 
auch anschreiben. Außerdem ist Masse gut tur die Lobby. Also: 
bitte gleich anleiern! 

Unser PERLE- Treffen 1985 war zweifellos ein ~rfolg. den wir 
1986 noch ausbauen wollen. Vorab die Termine: 

1.) Kommt mögliohst zahlreich zum Rei!\kßl''''Xrre1'd'':en .iIi' Täb,il).getl, 
vom 14. bis 17.6.1986 

2 . ) Ein zwei tes Treffen speziell fUr PERLE-Fahrer findet 
sm 6. und 7.9.1986 

auf dem WochenendgrundstUck von Ludwig Kress in Reihen statt. 

Näher es in der Mai-Info. Uit besten PERLE-GrUSen, 
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HEINKEL - PERLE 

Liebe PERLE-Freunde 

Es ist sowe i t ! 

Unsere ger.Juhungen hat.t.en I:;rlo1g , die 90wde n ~tige für die PJ::RLE sind 
geraae floch rechtzeitig ~u We ihnachten im Labe r einge troffen . 
Selbst der Pr eis [ur einen Kompletten Satz Bowdenzüge hat noch einen 
Hauc h von Weih nachten , denn: 

de r komplette Sat~ in kOL1merzielle r AUS 1'ührung 

koste t nur 3t:i , tio Dt~ + !.~w~t . 

Wer da nicht laut frol ockt , de r war bestimmt noch nie auf der VETERAllA. 

Einen kleinen WerClurstropfen mu!,; ich allerdings noch ausschenken : 
Unsere Mittel sind begrc nzt , die Stückzahl die wi r anbieten können 
ist begrenzt . 

Je höher Euer Inte r esse , desto schnelle r soll te Eure 3estellung im 
Lager eintreffen . 

Wer mich bereits ange r ufen- oder angeschrieben hat dem danke ich 
hie r mit herzlichst dafür , daß e r somit mitgeholfen hat , dieae Aktion 
zu erl!löglichen . 

".'e i ter so ! rlur auf diesem "fege wird ee auch in Zukunf t 
möglich sein , mit der PERLE etwus schneller nuch oben 
zu kommen . 

TrotzdeI:l r.IUU ich uber alle Vo r besteller bi t ten , die 3eatellung 
nochmals direkt an das L~ge r in Heilbronn z u richten , denn es gi bt 
eine Sesonde r hei t , dic be so nders beach t et werden muß : 

Um lliöglichst vielen Pi:RL::-Fahrern gerecht zu werden, 
haben wir den Schalt~ug in zwei Ausfuhrungen anfertigen 
lassen . 

1 . ) Für den " ~'enstergri1f " mit kleinem TIurchmesser, 
Stichwort" kurz" oder Nt' . 12 . 12 24 

2 . ) Fü r den grauen Griff ijli t aUßenliege nden lahle n, 
Stichwort " lung" oder Nr . 12 . 1227 

Bitte unbedingt bei ~eatellung Stichwort oder Nuwmer angeben. 
Wer einen anderen Schaltgriff besitzt,sollte die Version " lang" 
bestellen , denn hier ist der Innen~ug (Seelc) 30 rnm länger ale 
beiel "Fenstergriff" und .;{ann bei Bedarf angepass t werden . 
Für einen PERLE Freak sicher kein Pr oblem . 
IJbrige Hs ; !::inzelnc Rowoe n ~üge können bei dic !3e r Erstakt ion leider 
nicht abgegeben werden , bei allgemeine!!l 2ucpruch hoffe ich a ber,d aß 
wir 1986 auch dieses Ziel errcichcn we r den , 
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FROM ABROAD 

Lie b e Cl ubml t gliede r , I hr e Adresse habe ich vom Heinkel-Werk i n 
Stutt gart, West Germany . Abgebildet ist ein Foto meines Hei nkel ­
Rollers , der sich jetzt in gu tem Zu stand befindet . Der Motor ist 
23 , 000 Meile n gelaufen und fährt konstant 110 Meilen mit einer 
Britischen Gallone. An Karosserie und Fahrgestell gibt es kei n en 
Rost - die Karosserie wur de vo n einem Fachmann lackiert,wie man 
auf dem Foto sieht (Haub e weiß, Be inschild und Koffer dunkelblau , 
Bezüge weiß mit rotem Käder) . 
Dieser wunderschöne Heinkelroller ist zu verkaufen . 

Verkauf gegen An gebot i n " Deu t sc hland Mark s" . Bitte senden Sie 
Ihr Angebot in DM an die angegebene Adresse - Eigent umsnaChweis 
und Kaufvertra g werden dem Käufer aus gehä ndi gt . 
I ch werde den Roller selbst gegen Erstattung einer Dahn - Rüc kfahr ­
karte von Süd - Vorkshire zu einem Hafen an der e nglisch en Südküste 
bringen um dem KHufer oen Export nach Deutschland zu erleichtern. 
Der Käufer kann dann den Roller " horne to Europe " fahren - er ist 
absolut verläßlich für Lan gs t reckenfahrten . 

Si ncerely yo urs Gordon Salmon (Machine Dwner) 
Nr~5 The Croft , Hoylandwaine Vi llage , 
Penistone , Nr . Sheffield 
SOut h Yorkshi r e 530 6LA ENG LAND 
Telephone (0226) 764949 

(frei übe r setzt - wer"Eulen nach Athen tragen~ will kann de n 
Drlglnalb r ief gegen Ei nsendun g eines 80Pf - Freiumsc h lages 
anfordern . I NFO 3300 . 0080) 

Sch1üllle el n.ch MUllllller (nur Or1g1nal _Nullllller ) 
Sch1ü .. ,1 r:ach "uaUr 
Sch1ü .. el nach Sch loß angefertigt 
( "t'nn keine NUllllller und. kein "\leter 
'1orhenden 18t) 

e\lC Gle1cheehl1eOung ulllbauen 

I;uell. tzl1eh Porto und VerpackWlg 

DK 6 , 00 
DIll ~ . OO 

DM 10 , 00 
DM 15 , 00 

VerlIland wi r d per Nachn8l'l.e gelllacht. Fü r d1ellle loIaOnah"t' 
hoCfe ich auC Euer V,ratllnclnle . 

Bee,e11\1n8en könnllln an Flrmen_Adnllloe oder a n .. elne 
He1nkel_Anachrift (26OS Sylce 6 . Zu. Heullloen 6) 
erColgen . 
Hlerll1t '1er blelblll lch IIlt Creundliehen Helnkel-GrüOf'h 

2100 IIRIEMEN 
_ ......... 11.'5 
10'._ 10<1'" 30'''~ 
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MARKTPLATZ 

Ve rkaufe Tourist 103 AQ EZ 2 8 . 2.50 guter Zustand, zugelassen und 
fuv bis Sept . 8 7 VB 2200 ,-
Helmut Bl um 556 1. 1086 Tel 0657 8/37 9 4.11 . 

----------- ----- -- ---- ------------------------------------------
Su che Zylinder mit Kolbe n fü r 150 - 21, sowie Felge un d re.Bli n ker 
K"äITheinz Schol ze 8000 ,,'076 Tel 089 /1471022 11. 12 . 

------------------------- ------ -- ----- --------------------------
Verkau f e mit TÜV : 103 AO Bj . 56 , 103 A2 Bj . 63 sowie 2 Moto r en 
und jede Menge Ersa tzteile VB 4000,-
Eberhard Manz 7090 .. 0777 Tel 079 61/7720 20 .10 . 

---------------- ------------------------------------------------
Tau sche S18A Kollek tor gegen Rotor (gut) .. Ve r kaufe Koffer­
kasten A1 (sa ndgestrahlt , nicht verbeult) • Rücklic ht A1 • 
8 " Raa komplett mit Reifen. 
Thomas Endlicher 6105. 0143 Tel 06150/12 885 10.10 . 

----- ---------------------- ----------- ------ -- ------------------
Habe meinen Traum-COOPER gefunden (vgl . Anzeige in 4/85) , alleröings 
kostet er mich viele , viele Heinkelteile . 
VERKAUfE aus d iesem Grund : 
103-A 1 , TUV 1/8d , Uberholt , Lack verpfuscht , 1200 . - / 150-2T Motor 
gg . Gebot/ 150 2 T komplett , 6300 km , Zustand 4 , gg . Gebot / 150- 2T , 

6200 km , Zustand 2 orginal , gg . Gebot , kein Rost !/ 

Sowie folgende Heinkel-Orginal-Teile (von alten Händler~ innerhalb 
von 9 Jahren zusammengesammel t ) , nix Taiwan, keine Tauschteile erford .: 
ALK 92 (gustand 1 = neu) . 180 .-/ SISA-Kohlen (1 )29.-/ SISA- Kont . (1) 
9 . -/ 150=4-f-Kontäfte-"j-'0 .-/ Soseh- Kontakte (1 ) 7 .-/ Fliehkr aFt­
versteller -BOSCH(~U~!a~~_~_= Ohne_~~br~~cb~sEure~ ) 18. - / Kuppl . korb 
(2) ,0 .-/ Zyl .kopF . oeefel A1 '~~~5 .-~st3ßeI , 21 10. - / Stabilus ­
Stoßö . vorne (l) 100 .-/ verstärkte Stoßd . f . Telesabel (1) 65 .-/ 
hi . Kettenrad (2) 30 . -/ Bremsbacken (paar -Zust .l ) 25 .-/ Tacho A2 
VOO überhOlt (1 ~2) 200 .-/ Rücklicht A 2 (2) 100 .-/Touristzeichen A2(2) 
20 .-/ Noekenvelle (1) 60 . -/Sehwinge 2T (1) 200 .-/ Zyl.kopF (1-2) 160.-/ 
ReiFen 3 . 50x10 (1) 70 .-/ Sehaltgriff 150 2T (1 ) 150 .-/ Vergaser 2T 
(1) 180 .-/ Blinkschal ter Orginal (1) kein Nachbau 40 .-/ 
~noere Teile auf Anf ra ge bei : 
Lothar Wolf 8771 . 00 08 Tel 09398/593 bitte nu r bis 19 Uhr 

-- --------------------------------------------------------------
Verk auf e 103 A1, 8 j . 60 , 2Jahre TÜV , Preis 1500 ,- • 
Ersatztei l e vom 103 AO : Rahmen m1.t Bri e f Eij . 56 120 ,-. Gabel 
komplett mit Auße nrohren 80 ,-. Ko tf lüge l mit SChei nwerferhaube 
und def . Scheinwerfer 70, - . Knieschild mit Taschenhaken 50 ,-. 
Kofferkasten 70 ,- . BOd enplatte mit Fu ßb remshebel und Ges t ä n ge 
80 ,-. Gepäckträger mit runder Halterung und Felge(Rost) 30,- . 
IWcklicht komplett 40 , -. lenker mit Gas - uno Schal tdrehgriff 30,­
Tank 10 , - vord . Kotflügel 10, -. Ständer 10, -. luftfiltergehä use 
10, -. Au spuffhalterung 8 ,-_ 6att e riehalt er 10 ,-. Vorderrad mit 
mit Fel~e (Rost) , Rei fen gut 40 ,-. 
(Anm . CI . Hrsg .: Wer in Zuk unft i m'M d r ktpla t z' zerlegte Ro ller 

in Einzelte ilen a n bie ten möch t e za hlt 50 Pf je 
Teil an den Säzzer - ei nf acher wäre gewese n: 
" Verkaufe 103 AO in Teilen , Rahme n 120 , - , wei t e r e 
Karosserie- und Fahrwerkteile Zw . 10 und 80 ,-" _ 
siehe auch Info 4/85) 

Ersatzteile vom 103 A2: 2 Stoßstangen je 90 ,-. Reserveradhalter 
mit Hülsen u n d Muttern 35, -. Schaltdr e hgri ff 70, -. Vorderr ad 
ohn e Brems backe n 40 ,-.Zündspule 15 , - . Stoßdämpfer h inten 40, -, 
vorne 25, -. Motor radled ermantel aus de n 50er Jahren, Gr~ße 48/50 
gut erhalten 165 ,-
Georg Fößel 8580.060 9 Tel 092 1/26959 



MARKTPLATZ 

Verk au fe 102 A1 , Bj . 55 , TÜV 10/87 , r estau rie r t, gu ter Zustan d, 
VB 1500 DM • Neuteile für 103 A2: 4 Reglera n laßsc ha l t er je 60 ,-, 
Sc he in werfe r birnen je 3 ,- • Gebrauc h te Teile für 103 A1: Ra hme n 
o hn e Br ief, Kara sserieteile VHS . Suc h e Unterbrec herplatte für A2 . 
Ka r l - Hein z Klos 66 88. 0379 Tel 06825/44 6 24 2 .1. 

Suc h e PERLE- Ra hmen mit Papieren sowie Gepäckträge r und Vorder­
r a dg a bel - Un terteil . Biete Geld oder andere Raritäten im Ta u sch . 
Gerd Phi lippi 6350 . 0731 Tel 06032/63 12 15 .1. 

Ve r kau fe o de r t ausche : kompl. Motor(Nr . 411533) für 102 A1 mi t 
Felge , Ve r gaser , Reglersch a l t e r u nd Zündspule . Su che 103 A2 Mo t or 
komple tt . Ha n s Preuss 7735 _0899 Tel 07720/487-7---- 30 . 12 . 

Suc h e Luftfi lte r fü r Hei n kel - PERLE 
~And er le 7060.02 15 Tel 07 18 1/66 133 4 . 1 ; 

Ve r k au fe TRO J AN-Kabi n e , Bj . 60 ,fahrbereit , unr es t a u r i e r t , VHB 
DM 2900 ,- • Suche hi nt e r e St oßs t ange für Heinkel - Ka bine . 
Man f'red Sommer 2850 . 050 6 Tel 047 1/44265 8 . 1 . 

Ve r ka uf e wegen HObbyaufgabe 103 A2 - Gespan n (Steib LS200) gegen 
Htlchs t geb ot ; Motor genera l übe rholt mit Belegen, Zu stand 1a , 
Bj . 60 , +d i verse Ersatzteile . 
Andreas Gerbe t h 84 11.0315 Tel 09 41 /81595 3 .1. 

Ver k au fe 3 Lenker A1/A2 je 40 , -. Einl a Okrümmer 12 ,- . Auslaßk r ü m­
mer 8 ,-. Hupen je 7,-. 1 Ko ffer ka s t e n A2 kom p le tt, gut e r Zu s tan d 
80 , - . Bremstro mm el 4 - Loc h 10 " vorn e 30 ,-. Bat t er i ehalt e r 15,- . 
J Sitzban kach ltlsser A2 m1t SchlUssel je 15 ,-. Tachoan tr1eb 40 ,-. 
ko mpl . Bi n g Verg a se r 80 ,-. Zü nds pu le 5 , -. 2 Tanks A2 je 10 ,-. 
Zü ndsc h l o ß 15, -
Ka t r i n Pahde , Mit t els t raße 6 , 5830 Schwelm . 1015 29 . 12 . 

Verkau fe Kipphebel Ein - und Au slaß je 10 , - _ 3 Kupplun gsteller 
je 5 ,-. 2K upp l ungs hebel je 3,- . 4 Kupplungsschn ecken je 8 ,-. 
Bremsbeläge je Pa a r 8 ,-. 1 Telegabelober t eil 30 ,-. Lsmpennase 
A1 15 ,- . Fuß bremaheb el A1/A2 j e 10 ,-
Jochen Dresc h er 5 100 . 0684 Te l 0 241/ 154 120 2 .1. 

Ve r ka u fe für Hei nkel - Ka b in e Scha ltsic he run gssc h l o ß mit Zubeh~r 
Fu r 35 ,- • komple t ten Sc h al t gr iff ne u f ür Ro hrlenker 103 AO 70, ­
Jürge n PB tz sch 4600 . 0007 Tel 0231/258989 29 . 12 . 

Ve r kauf e Kali - Sei t en ~8gen boot K5 154 , GFK mit TÜV DM 740 , so~ie 
Ei nz el t eile wie Ko t f :ügel , Sitz etc . (sie he I Nf'O 3/85 5 . 38 mi t 
Abb il dun gen ) 
Jü r gen Ro th 8754.0947 Tel 06026/6334 + 5964 n ach 18 Uhr 28 .10 . 

Ver k aufe 10 3 A2 , Bj . 6 1 TÜ V 8/87 in gut em Zu s tand, 
Reifen neu, z u s amm e n mi t oi ve r sen Kle int eilen f ür 
Gü nt er L e~anzig 1000 . 0041 Tel 030/8 11 6932 

Batt e ri e un d 
ca . 1800 ,-

19 . 12 . 

Suc h e n e uze i t lic he Au fk l eber von Hei n kelcl ubs ( n a t ü r lich gegen 
~eners t att un g) wenn möglich dreifach . Des~eiteren Original ­
literat u r s o wie Drlginalz ubehör (z . B. Trl t tbret t verbreiter un g, 
verc hromt Ba sch- Hu pen, kle i ne Sc h ein~erfer , Seitens t änder e t c . ) 
z u ka u fe n gesuc h t - evtl . im Tau sch gegen A2 Moto r . 
Ha r ald Gr äsch 6400 . 0789 Tel 066 1/53786 29 . 11 . 

39 



TERMINE/TREFFEN 

22.-23 . 03. Veter anen-Teilemarkt in rrpiburg-Emmendingen , A. Kulak! 
Dorfstr. 66 , 5100 Aachen-Hahn Tel. 02408/5100 od.BQ777 

30 .-31 . 03 Intern . Kleinw. und Oldtimer-Treffen sm Deutschen Kleinwagen­
museum, Burg Guttenberg, 6954 Haßmersheim-NeckarmUhlb. 

13.04 . Mitgliederversammlung HEINKEL-Club Deutschland e . V. 1n 
3163 Sehnde , Pelner Str . 18 , Hotel GIUckauf ab 10 . 00 h. 

01 . -04 . 05 . 100 Jahre Automobil im Autosalon MUnehen + Ausatellungs­
hUro, Theresienhöhe 15 , 8000 MUnchenTel 089/503820 

03 . -04.05. Ulmer Veteranen-Teilemarkt. Mess8gelände 
+ H. Leicht , Griesbadgssse 26 , 7900 Ulm, Tel . 0731/24452 

08 . -11.05. HEINKEL-Club Berl!n: Anheinkeln 
+ G&N Tschap-Janke . 1000 Berlln , Heerstr. 211 , T 3622944 

10.-11 . 05. Oldtimer Börse Berlln 

24 . -25 . 5 . Veteranen-Teilemarkt in Aachen-Soers , A Kulski, Dorfstr . 66 
5100 Aachen-Hahn Tel .: 02408/5100 od . • \0777 

31 . 05-01 . 06. Werbegemeinschaft Ladenzei1e J . -Leber-Str . _ 1. Bonner 
HEINKEL-Treffen t. H. rischer (5300-7(14) T.0228-611911 

07 . -08 . 06 . Roller und Kleinwsgentreffen Billingshsusen 
t Lothar Wolf (8 -8771) Tel : 09398- 593 

7 . / 8 . 06 . 1 . Münchner Veteranen - und Teilemarkt & Sternfahrt 
in Planegg , Heide-Volm 
~ C. Müller , Lerch~n~uer Str . 20 , 0000 München 40 

111 14 . -17 . 06 . 

21/22.06 . 

HEINKEL-Jahrestreffen der Schwaben-Heinkler in Täbingen 
+ W. GrUn , SChloßgartenstr. 5 , 7463 Rosenfeld 7 

Ersatzteilbörse in Neck arsulm 

06 . -07 . 09 . Perletreffen in 6920 Reihen t G. Philippi (6350- 731) oder 
L. Kress (7l00-166) T.07131-32010 

08 . -11.05 . HEINKEL-Club Berlin: Abheinkeln 
+ G&N Tschap-Janke , 1000 Berlin , Heerstr . 211, T 3622944 

1../5 .1 0 . Veteranen-Teilemarkt Kassel 

12 . -13 . 10. VETERAMA-Mannheim 

12 . -13 . 10. 01dtimerbörse Berlin 

Bi tte beachtet auch 
die Termine der 
HEINKEL - Ortsclubs 
unter der Rubr ik 

REGQNAL -CLUBS 
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